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Expedition:

Zirkel- und Lannnstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u- Marktpl.
Brief- od . Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :
„» ad. » refft ", Karlsruhe .

23tjuff in Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M. 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postfchalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebrachtMk. 2.52.
Sseitige Nummern 5 Pfg .
GrößÄe Nummern 10 Pfg .

Anreigen:
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,die Rüklamezeile 70 Pfg .

General-Anzeiger Lee ResiLenzstaLt Karlsruhe und Les Grstzherzogtmns Baden.
Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

planbuch illustrierter
Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus grStzte Abonnentenzahl aller in Karlsnche erscheinende« Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
S . Thiergarte « .

Chefredaktenr: Albert Herzog.
Verautwortüch für Politik
und «cklgememeu ZdU Autoa
R«d»lph, verantwortlich für
de» gesamten badischen Tell :
L.B.: A, Rudolph und für den
Anzeigeteil : A. Riuderspachek .

fämtkich in Karlsruhe
B erühr Nu« « . :

330«« 8A
gedruckt ans 8 ZwillmgS»

Rotationswafchinen.

In Karlsruhe und Nächster j
Nnlgebnng Weraiooo
Abonuenten.

Nr. 305 Karlsruhe , Mittwoch den 3 . Juli ISIS . T-i-ph-n-Nr. 8S. 28 . Jahrgang .
Mb " Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 304 um¬

faßt 12 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 305 umfaßt12 Seiten mit Uuterhaltungsblatt Rr . 53 ; zusammen
34 ? Sei ten #

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Trümmer des in Düsseldorf zerstörten Zeppelin -Luftschiffes
„Schwaben" . (Mit Abbild .) — „Der indische Oberst . (Roman .) —
„Reichstagsabgeordneter Hans Sivkovich.

" (Mit Porträt .) — 25 JahreKaiser Wilhelm -Kanal .
" (Jllustr .) — „Aviatiker Benno König f “

(Mit Porträt .) — „Der serb . Ministerpräsident Milowanowitsch t “
(Mit Porträt .) — „Zur Katastrophe des Donaudampfers „KöniginElisabeth " bei Cernavoda ." (Jllustr .) — „Hans Neuert +.“ (Mit

Porträt . ) — „Allerlei .
"

Die Kegegnrrng von Kaltischport.
: : Karlsruhe , 3. Juli . Mr den Abstecher , den der Zaraus seinem mehrmonatlichen Aufenthalte auf Schloß Friedbergim November 1910 nach Potsdam gemacht hatte , war KaiserWilhelm ihm einen Gegenbesuch schuldig geworden . Im Vor¬

jahre konnte er nicht gut erledigt werden : teils weil es dem
Brauche widersprach, die Erwiderung so rasch folgen zu lasten,nachdem der Herrscher Rußlands zwei Jahre lang die persön¬lichen Berührungen unterbrochen hatte ; teils weil der ganzeSommer von 1911 einer Klärung des deutsch-französischen Ver-
hältnistes gewidmet war .

Im übrigen dürfte dresesmal der Schwerpunkt des Vegeg-
nungstages nicht auf den Austausch konventioneller Höflich¬keiten fallen , sondern auf die politischen Geschäfte , welche manbereden wird . Auch der Potsdamer Besuch hat ja seine „Ab¬
machungen" gebracht. Positiv bedeuteten sie eine Verständi¬
gung über Persien , insofern Deutschland seine politische Iln -
interestiertheit an diesem mittelasiatischen Lande erklärte und
hafür das Versprechen einer Linienführung Teheran -Chanikin
jjurn Anschlüsse an seine Vagdadbahn empfing . Außerdem sollnach einer Erklärung des Reichskanzlers v . Bethman Rußlandeine Zusage, sich nicht an vorsätzlich deutschfeindlichen Machen¬
schaften zu beteiligen , gegeben haben — so formuliert man wohldie nach den seitherigen Erfahrungen offenbar recht allgemeingehaltene und wenig verbindliche Verständigung am besten .Es ist schwerlich anzunehmen , daß diesesmal die Fädenstraffer angezogen werden , wie Konjektural -Politiker ver¬
schiedener Art im Inland wie Ausland zu fabulieren lieben .Daß Rußland seinem Bündniste mit Frankreich , seinerenteuts eordiale mit England entsagen wird um herzlich un¬bedeutender, auch wohl schon vorübergegangener Meinungsver¬schiedenheiten mit Botschafter Louis willen , oder wegen ge¬legentlicher argwöhnischer Auslastungen in der englischenPresse über sein Vordringen in Nordpersien , ist nicht anzu¬nehmen. Und wer noch weitere Beruhigung braucht , dem wird
sie des französischen Minifterpräfidenten Poincares unmittel¬bar dem Tage von Baltischport folgende Petersburg -Fahrt undSsasonows bereits angekündigte England -Reife gewähren .Aber immerhin scheinen Besprechungen von Wichtigkeit be¬
vorzustehen. Dafür spricht nicht nur , daß der Reichskanzler*>. Bethman den Kaiser begleitet , sondern auch, daß sogar diefrrar :gr:3a— rat— — s

drei russischen Minister Kokowzew , Ssasonow und Suchomlinow
zur Teilnahme befohlen sind . Rätselhaft ist besonders , was der
drittgenannte , der überdies feit langem als fallreif bezeichneteVerwalter des Kriegswesens , dabei tun soll . Und auffällig istes auch, daß ein deutscher Staatsmann gleich drei russischen
zugleich gegenübersteht.

Man wird nicht fehlgehen mit den Vermutungen , daß der
Gesamtkomplex der durch den Ztalienerkrieg angeschnittenen
politisch-militärischen Fragen zur Besprechung gelangen wird .
Also vor allem die Frage der Friedensvermittlung , in der Ruß¬land die ganze Zeit hindurch eine starke Nervosität verraten
hat . Dann aber dürfte man ernstlicher als früher die Darda -
nellen -Angelegenheit erörtern , die der Krieg , insbesondere die
dem Fort Kum Kalessi am 18. April von den Italienern ab¬
gestattete Visite mit ihrer Wirkung einer zweiwöchigen Ab¬
sperrung des Fahrwassers so stark in den Vordergrund , geschoben
hat . Da Deutschlands Interesse an der Erhaltung des Rußland
bedrückenden 8tutu8 quo in dieser Richtung weniger unmittel¬
bar ist, als das einiger anderer Mächte, so könnte wenigstenseine leidenschaftliche Auseinandersetzung dieses Problems nachallen seinen Seiten hin verbürgt werden . Daß natürlich auchdie schwere Sorge aufrichtiger Freunde um die immer wieder
durch innere Aufstände gestörte Entwicklung der Türkei ihren
Widerhall finden wird — unsererseits in ernster Beklemmung
sich äußert , auf russischer vielleicht in mühsam unterdrückter
Schadenfreude — versteht sich von selbst ; ebenso daß die Unter¬
haltung die chinesischen Probleme streifen wird mit besonderer
Berücksichtigung der allmählich zum Mythus werdenden „Sechs-
mächte -Anleihe" von 60 Millionen Pfund .

Doch es hat wenig Wert , an dem Inhalte der Monarchen¬
gespräche herumzuraten , ehe ihre Resultate Rückschlüsse auf ihn
zulassen , und vielleicht auch, wie nach Potsdam , hinterher offi¬zielle Winke dem größeren Publikum verabfolgt werden .Unserm Kaiser aber , der unmittelbar nach dieser Rußland -Fahrtseine liebgewohnte Rordlandsreise anzutreten beabsichtigt, wäreein ungestörtes Auskosten dieser Erholungswochen um so mehr
zu gönnen , als er im Vorjahre ste um der Sorgen für den Aus¬
gang der Marokkoverhandlungen willen vorzeitig abbrechenmußte . Hoffentlich werden nicht Verstimmungen seinen der
Ausspannung gewidmeten Monat beschweren, wie er sie im
ersten Regierungsjahre von einem in gutem Willen unternom¬menen Besuche des russischen Hofes zurllckbrachte .

(Telegramme ) .
= Neufahrwasser, 3. Juli . Ilm 7 Uhr 30 Minute > ist die

„Hohenzollern" mit dem Kaiser an Bord , der große Kreuzer„Moltke" und das Depeschenboot „Sleipner " in See gegangennach Baltischport , woselbst die Ankunft am 4. Juki , morgens10 Uhr , vorgesehen ist . Die Strandmolenbatterie gab einenSalut von 33 Schutz ab . Das Wetter ist schön.CI . Petersburg , 3 . Juli . (Prioattel .) Kurz vor der Ab¬
fahrt des Zaren traf noch ein Telegramm Kaiser Wilhelms ein,das den Zaren einlud , den die Kaiserjacht begleitenden Kreuzer
„Moltke" zu besichtigen . Der Zar dankte in herzlichen Wortenund wird der Einladung entsprechen . Dadurch wird der ur¬
sprünglich auf 2 Tage bemessene Aufenthalt vermutlich auf6. Juli ausgedehnt werden. Auch .der Marineminister wird der
Monarchenbegcgnung anwohnen .

£= Baltischport , 3. Juli . Heute vormittag 10V- Uhr ist das
russische Kaiserpaar mit den kaiserlichen Kindern auf der Jacht
„Standard " hier eingetroffen.

üä Berlin , 3. Juli . Wie der „Berliner Salon " meldet ,
soll bei der Zusammenkunft des Kaisers mit dem Zarenpaardie Verlobung des Prinzen Adalbert von Preußen mit der
ältesten Tochter des Zarenpaares , Großfürstin Olga Nikola -
jewna , erfolgen. Die Großfürstin steht im 17. Lebensjahr . Sie
ist am 13. November 1895 geboren. Prinz Adalbert ist der
dritte Sohn des Kaiserpaares . Er wird am 14. Juli 28 Jahrealt .

M . Köln , 3. Juli . (Privattel .) Die „Köln . Ztg ." erklärt
an leitender Stelle , Deutschland unternehme keine Vorschläge
zur Beilegung des Krieges , noch wolle es Rußland von seinen
Bündnissen abbringen . Was es von der Kaiser -Reise erwarte ,sei die Herstellung und Festigung vertrauensvoller Beziehungen
zwischen Rußland und Deutschland, wie solche in Potsdam sehr
befriedigend angebahnt wurden . Wenn das gelinge , fei alles
erreicht, was von der Begegnung zu erhoffen fei.

Kadifche Chronik.
Z. Linkenheim, 3 . Juli . Ein großer Freudentag war der letzteSonntag für die hiesige Gemeinde. Das ganze Dorf prangte int

Festesschmuck. Galt es doch , das neue Schulhaus einzuweihen , denndas alte Schulhaus war zu klein geworden. Die freudig erregtenKinder , 438 an der Zahl , marschierten unter Vorantritt des Posaunen¬
chores , im Festzuge durch das Dorf. Am Festplatze angekommen spielteder Posaunenchor einen Choral , worauf Ansprachen gehalten wurdenvon den Herren Bürgermeister Schneider, Pfarrer Riehm und Ober¬
lehrer Bender , unterbrochen von Gesangsvorträgen der Schulkinder ,der Gesangvereine Freundschaft und Liederkranz.* Völkersbach (A. Ettlingen ) , 3. Juli . Zu der bereits
gemeldeten Mordtat wird dem „Bd . Ldsm." berichtet , daß der
Tagelöhner Adolf Ochs gestern mittag ein Geständnis abge¬legt hat . Gericht und Staatsanwaltschaft trafen im Laufedes gestrigen Tages hier ein zur Untersuchung des schrecklichenVorfalles .

X Pforzheim , 3 . Juli . Der Bürgerausschuß wird sich in
seiner nächsten Sitzung u . a . mit der Erbauung einer zweiten
Turnhalle zu beschäftigen haben. Der Bau wird nicht übelwirken . Die Baukosten betragen 122 000 Mark . Für die Aus¬
stattung mit Inventar und Lehrmitteln sind noch weitere30 466 Mark erforderlich. — In Eräfenhausen stürzte der
Landwirt Fr . Ahr von hier beim Kirschenpflücken so von:
Baum , daß er mehrere Rippen brach . An seinem Aufkommenwird gezweifelt.

ff Mannheim , 2. Juli . Wegen Raub und Mordversuch
standen heute drei gemeingefährliche Burschen, der 23 Jahrealte ledige Taglöhner Stefan Bastian , der 24 Jahre alte
Fabrikarbeiter Friedrich Bauberger und der 23 Jahre alte
ledige Taglöhner Fassot» alle drei in Ludwigshasen wohnhaft ,vor der Anklagebank des Schwurgerichts. Die Burschen sindalle schon schwer vorbestraft . Die drei Angeklagten überfielenam 14. Januar den 34 Jahre alten ledigen Zimmermann Joh .Riegler , als er gerade die Haustür seiner Wohnung in 3? 4, 13
öffnete, drangen mit in den Hausgang ein, schlugen dort aufihn ein und nahmen ihm das Portemonnaie mit 42 Mark In¬halt ab . Das Gericht kam nachts 12 Uhr zu folgendem Urteils -

Die Olympischen Spiele in Stockholm
II . Stockholm, 1 . Juli .

Ion unserem lü-Spezialberichterstatter .
Soeben brauste die deutsche Nationalhymne durch den

Stockholmer Berzelinspark und gleich darauf die Wacht am
Rhein . Mein Nachbar bemerkte mein erstauntes Gesicht, under, ein liebenswürdiger Schwede , von denen ich hier so manchekennen gelernt habe, erwiderte : „Heute sind gerade viele
deutsche Sportsleute zu den Spielen gekommen , da werden diese
gefeiert . Und dann vergessen sie nicht , daß unsere Musik starkvoll Deutschland beeinflußt ist . Wir haben sehr viele deutscheMusiker hier . So wird die Kaffehausmusik , ich wette , zurHälfte von deutschen Musikern gemacht .

" Wir kamen dann inein Gespräch über den Einfluß Deutschlands auf Schweden.Mein Gewährsmann sagte : „Schweden hat lange unter dem
Einfluß französischer Kultur gestanden. Die klassische deutsche
Bildung hat uns nicht sehr berührt . Jetzt aber wachsen die Be¬
ziehungen zu Deutschland. Freilich so stark wie im Mittelalterwird der deutsche Einfluß nicht wieder werden . Sie stehen hierin Stockholm auf altem deutschem Boden . Als die Hansa sichin der Blüte ihrer Macht befand , war Stockholm fast eine
Rutsche Stadt . Die Hamburger und Lübecker , Kaufleute hattenbei ihrem Republikanismus einen stark ausgeprägten Rational -ßnn, mehr als ihn heute im allgemeinen die Deutschen haben.Eie verlangten , daß wenigstens die Hälfte der BürgermeisterUnd Ratsherren in Stockholm Deutsche sein sollten .

"
Ja , wir Deutsche können von unserem Mittelalter noch rechtviel lernen . Wir glauben , wir können heute stolz sein auf die

Nacht unseres Reiches. Im Mittelalter reichte diese aber
außerordentlich viel weiter . Damals hat uns keine Macht derWelt die Vorherrschaft streitig gemacht . Wie in Skandinavien
Und den baltischen Provinzen , so waren in Oesterreich-Ungarnbie Deutschen die Herren . In fast allen ungarischen Städten
ieaierteu di- DEllchen uneingeschränkt.

Doch ich will ja von den olympischen Spielen berichten . Als
guter Deutscher konnte man indes an diesen Erinnerungen nichtvorübergehen . Wenn die olympischen Spiele diesmal in Stock¬holm gefeiert werden , so ist der Boden dafür wohl vorbereitet .Die schwedische Gymnastik hat einen Weltruf erlangt . Ausaller Herren Länder erhalten heute die Schweden für ihrenEymnastikunterricht Besuch.

Um mir eine gute Vorstellung von diesem Unterricht zuverschaffen , hatte ich mir die Erlaubnis erwirkt , einer Unter¬
richtsstunde beizuwohnen. Knaben und Mädchen waren zu¬sammen. Beide Geschlechter hatten auch fast dieselbe Turn¬kleidung. Die Blusen waren die gleichen und die Pumphosender Mädchen waren nur wenig loser als die der Knaben . Bloßdie Zöpfe fehlten den Knaben . Jedenfalls erschien mir die
Mädchenkleidung äußerst praktisch . Auch der Unterricht warsehr erfreulich. Man merkte es den Kindern an , wie sie ganzbei der Sache waren . Trotzdem ein gewesener Offizier denUnterricht erteilte , fehlte jeder militärische Drill . Die Kinderzeigten große Geschmeidigkeit und Gewandtheit . Die Schwedenlegen im allgemeinen mehr Wert auf die Ausbildung desUnterkörpers und der Beine als wir . Viele Hebungen werdenim Sitzen und Liegen gemacht . Reck und Barren kennen dieSchweden nicht . Sie sagen , dadurch würde der Oberkörper ein¬seitig ausgebildet . Sie verlangen weniger Kraft als Gewandt¬heit . Und das muß man sagen , schöne schlanke Gestalten sinddie Schweden .

Eymnastikunterricht ist jeden Tag . Sogar Schwimmunter¬richt ist zum Teil obligatorisch, viele Schulen haben eigeneSchwimmhallen . Wie hoch der Eymnastikunterricht im Preisesteht, kann man daran sehen, daß nur Abiturienten , auch beiDamen , oder gewesene Offiziere zu Turnlehrern ausgebildetwerden . Die Gymnastik steht Kunst und Wissenschaft gleich .In den höheren Schulen wirken übrigens auch aktive Offizieremit . Sie erteilen den vier oberen Eymnasialklassen die An-
üngsgründe des militärischen Dienstes. ähnlich wie das auch

in der Schweiz geschieht. Militär und Zivil greifen in anderenLändern mehr ineinander über als im militärischen Deutslb-land . In Schweden wird zum Beispiel auch der Sport , nament¬
lich der Wintersport , für militärische Uebungen fruchtbar ge¬macht . Da gibt es Feldschießen auf Skiern , militärische Orien -
tierungsläufe und Ueberbringen der Rapporte auf weite Ent¬
fernungen usw .

Roch etwas muß ich nennen, was einem als Berichterstatterin Schweden ungemein imponiert . Das Telephon . Hier in
Stockholm kostet ein Abonnement 50—60 Kronen jährlich(1 Kr . = 1 .16 Mark) . Da kann man sprechen so viel man will ,auch in der Nacht und sogar noch 50 Kilometer weit im Um¬kreis ohne jeden Aufschlag . Auch weite Entfernungen sindäußerst billig . Stockholm -Göteborg, 450 Kilometer , kostet nurV- Kr . , in der Nacht noch billiger und dem schwedischen Staatfällt es nicht etwa ein, beim Telephon zuzusetzen. Im Gegen¬teil . er macht noch ein Geschäft. Auf alle Fälle sollte man die
Postgewaltigen aller Länder , besonders auch unfern Kraetke ,der schon wiederholt den Versuch gemacht hat , unser schon teuresTelephon noch zu verteuern , nach Schweden zum Sommerauf¬enthalt schicken. Schweden hat ja nicht etwa für Telephon¬anlagen besonders günstige Verhältnisse. Die Anlagen muffen
sich über ein Land erstrecken, das fast so groß wie Deutschland ,nur 5% Millionen Einwohner hat . Aber die Schweden benutzenihr Telephon eifrig . In Stockholm kommt aus fünf Personenein Apparat . Selbst viele Arbeiter haben hier ihr Telephon ,llebrigens stehen die Norweger und Dänen den Schweden imTelephon nicht viel nach.

Nun aber zu den Spielen . Sie haben offiziell am 29. be¬gonnen . Die Hauptkonkurrenzen fangen allerdings erst am5. Juli an . Bis dahin gibt es nur Tennis , Fußball undSchießen. Natürlich ist das Leben schon stark internationalgeworden , wenn auch wohl nicht ganz so, wie man sich das ge¬dacht hatte . Die Hotels sind noch nicht fest besetzt. Teilweisewobl . weil das Reiievublikuur dl - a-l-brauütLu, SKroifn
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sprüch : Bastian 5 Jahre 9 Monate Zuchthaus , Bauberger und
Faffot je 5 Jahre Zuchthaus , alle drei 10 Jahre Ehrverlust und
Zulässigkeit der Polizeiaufsicht.

* Heidelberg , 8. Juli . Heute morgen wurde aus einer
Bank Leim sog. Haarlatz ein Student erschossen aufgefunden .
Der Unglückliche hatte sich durch einen Schutz in die Schläfe
entleibt . Gr sollte sich heute vor dem Gericht wegen Wider »
ftauds gegen die Staatsgewalt verantworten und es scheint
die Tat damit im Zusammenhang zu stehen.

(P Hochhauses a. d. Tauber , 3 . Juli . Im Jahre 1862 wurde der
hiesige Gesaugoeretu „Liederkranz " gegründet. Bon den Gründern
leben noch der langjährige Vorstand und jetzige Ehrenvorstand , Herr
Schneidermeister Jakob Frank , das Ehrenmitglied, Herr Konstantin
Geier alt , ferner die Herren Leopold Geier in Eiershet« und Tün«
chermetster Link in Miltenberg . Am 30 . Juni beging der Verein das
goldene Stiftungsfest. Am Festzuge beteiligte« sich 43 Vereine au»
Baden und Bayern mit 7 Musikkapellen , zusammen etwa 1300 Per¬
sonen .* Bietigheim (EL Rastatt ) , 2. Juli . Gestern brach tm
Anwesen des Joseph Dreixler hier ein Braud aus . Durch das
Feuer wurde di« Scheuer, der Stall und Schopf zerstört, da¬
gegen konnte das Wohnhaus gerettet werden . Es ist die An¬
sicht verbreitet , daß Kinder im Schopf den Brand verursacht
haben .

K . Kenzingen, 2 . Juli . Bei dem anläßlich des 25jährigen Stif¬
tungsfeste» des Mannerchors Villingen ftattgefundenen Sängerwett¬
streit errang der hiesige Gesangverein „Eintracht" im einfachen Volls -
gesang für Stadtvereine unter starker Konkurrenz den 1a . Preis , be¬
stehend in Diplom, goldene Medaille und Ehrenpreis des Fürsten von
Fürstenberg. _

Grotzfeuer i« Billiugerr.
B . Billingen , 8 . Juli . (Privattel .) Heute vormittag

11 Uhr brach in der Hauptstratze Villingens im sog. Benzerschen
Hause Feuer aus und verbreitete sich , noch ehe die Feuerwehr
zur Stelle war , mit großer Geschwindigkeit auf zwei Rachbar-
gebäude. Der Schaden ist beträchtlich.

(-) Billingen , 3. Juli . (Privattel .) Bei den Löscharbei«
te« wurde der zweite Hauptmann der Feuerwehr , Kaiser ,
lebensgefährlich verletzt.

Don der Kaflfchiffahrl.
* Heidelberg , 3. Juli . Der Ausschuß der Heidelberger

Studentenschaft hat beschlossen, die seinerzeit bewilligten 2000
. Mark für die deutsche Nationalflugspeude der Ortsgruppe Hei¬
delberg zuzuwenden. Damit dürste die Sammlung für das
Flugfahrzeug Heidelberg annähernd den erhofften Betrag , der
zur Anschaffung nötig ist, erreicht haben .

----- Wismar , 3 . Juli . (Tel .) Aus der Richtung vonProseka
kommend , überflog das Luftschiff „Viktoria Luise" zweimal die
Stadt und verschwand kurz nach 9% Uhr in der Richtung nach
der Insel Poel .

bä Kiel , 3 . Juli . Gestern abend 8 Uhr 35 Min . erreichte
von den 20 Piloten , die zum Nordmarken -Flug zugelaffen wa¬
ren , als Erster und Einziger Beierlein in der vorgeschriebenen
Zeit das Ziel des Rordmarken -Fluges , Neumünfter .

P .C . Paris , 3. Juli . (Privattel .) Wie aus Bouy gemel¬
det wird , stürzte gestern abend der Flugschüler Pecker ab und
verletzte sich schwer am Unterleib . Er wurde in hoffnungs¬
losem Zustande in das Krankenhaus eingeliefert .

Dermifchles.
--- Köln , 3. Juli . (Privattel .) Zu den Verhaftungen in

Hamburg wird noch weiter gemeldet , daß es sich bei den Ver¬
hafteten um gefährliche Einbrecher handelt , die eine ganze An¬
zahl von schweren Einbrüchen verübt haben . Die Annahme ,
daß die in Hambu^ verhafteten Personen mit dem Diebstahl
der Kaiserkette in Verbindung stehen , hat sich bestätigt .

M Essen , 3. Juli . (Privattel .) Auf der Zeche „Gu¬
stav ", zu „Viktoria Matthias " gehörend, ereignete sich nach
der „Rhein .-Westf. Ztg ." eine schwere Explosion . Meh¬
rere Tote sollen bereits geborgen sein. Die Verwaltung
verweigert jede Auskunft .

— Paris , 3 . Juli . (Tel .) Vorgestern nacht wurde der Zeichner
und Leiter eines Pensionats in Eevres bei Paris namens Elerc, als
er mit seiner Frau aus dem Theater heimkehrte , durch eine aus dem
Hinterhalt abgefeuerte Kugel tödlich verwundet. Die Untersuchung
ergab schwere Verdachtsmomente gegen Frau Elerc, die auch nach
längerem Leugnen gestand , daß sie ihren Gatten, der sie seit vielen
Fahren schlecht behandle, durch einen gewissen Paratt habe erschießen
lassen wollen, dem sie für die Vollführung des Mordes Sv» Kranken
gegeben habe . Paratt , der sich für einen ehemaligen Beamten und
Journalisten ausgab, wurde vor kurzem aus einer Irrenanstalt ent¬
lasten . Er hat die Flucht ergriffen .

tet , teilweise wegen der Gerüchte, man bekäme überhaupt kein
Zimmer mehr . Anscheinend hat ein hiesiges großes Vermitt¬
lungsbureau den Verkehr etwas an sich ziehen wollen . Es hat
in die Presse lanziert , die Hotelzimmer wären längst helegt ,
man solle sich ihm , das über 40 000 Prtvatzimmer verfügt , an¬
vertrauen . Stockholm hat schon seit Jahren einen starken
Touristenverkehr und ist sehr gut in der Lage, Massen unter -
zubringen . Und zwar gut . Die Hotels sind mit allem Komfort
eingerichtet und nehmen sich wenigstens die neuesten mit ihren
Fassaden aus schwedischem Marmor sogar recht vornehm aus .

Die Teilnahme der einzelnen Nationen an den Spielen ist
natürlich sehr verschieden . Die skandinavischen Völker stellen
erklärlicherweise die stärksten Gruppen . Mit dem Grade der
geographischen Entfernung sinkt die Beteiligung . Von Deutsch¬
land sind ungefähr 170—180 gemeldet. Von Oesterreich an¬
nähernd 100, von Holland gegen 40 . Ziemlich stark sind auch
die Finnländer gekommen , die als besondere Nation auftreten .
Im allgemeinen ist die Beteiligung von Olympiade zu Olym¬
piade gewachsen , und die nördliche Lage Stockholms hat den
Zuzug aus den entfernteren Gegenden in keiner Weife abge¬
schreckt. Man sieht Läufer aus Chile und solche aus Japan ,
Tennisspieler aus Kapland und Schwimmer , auch eine Dame,
aus Australien . Sogar indianische Läufer sind vertreten .
Welche Ausdehnung der gymnastischen Kulturwelt gegen den
kleinen Kreis , der im alten Olympia vertreten war ! 5000 bis
6000 mögen es im ganzen sein, die um die einfachen Preise der
bronzenen, silbernen und goldenen Medaillen ringen . Viele
Sportsverbände haben es erklärlicherweise nicht leicht gehabt,
die Mittel für die Reise auszubringen . Nur in Frankreich hat
man anscheinend staatliche Mittel dafür bereitgestellt : trotzdem
ist die Beteiligung der Franzosen nicht übermäßig . Die Stock¬
holmer haben für die Spiele ein stattliches Stadion gebaut zum
Preise von 856 000 Kronen . Es faßt 28 000 Sitzplätze. Werden
sich diese füllen ? Auf die Eintrittsgelder hat man natürlich

Letzte Telegramme
der „Badischen Dresse".

<= Berlin , 3. Juli . Der Ausschuß des Deutschen Handels -
tagev hat sich dafür ausgesprochen, daß denjenigen Frauen , die
Inhaber von im Handelsregister eingetragenen Firmen sind
und im übrigen ferner den Anforderungen an die Teilnehmer
an den Handekskammerwahle« entsprechen, die Ausübung des
Wahlrechtes in eigener Person , und nicht wie bisher durch
Prokuristen , zugestanden wird .

— Berlin . 3 . Juli . Die Verhandlung gegen die Abgeord¬
neten Bsrchardt und Leinert wegen der bekannten Vorgänge
im Abgeordnetenhause , zu welcher Termin vor der Strafkam -
mer auf den 8. Juli anberaumt war , ist wegen plötzlicher Er¬
krankung Borchardts aufgeschoben worden und soll nun erst nach
den Eerichtsferien und zwar am 23. Oktober stattfinden .

--- Wie « , 3. Juli . In Hofkreisen verlautet , daß Kaiser
Franz Joseph in der ersten Augustwoche in Ischl einen zwei¬
tägigen Besuch des Königs Georg von England erhallen werde.

— Wien , 3 . Juli . Das Abgeordnetenhaus hat das Budget¬
provisorium sowie die gestern in zweiter Lesung angenomme¬
nen Gesetzentwürfe heute in dritter Lesung angenommen und
darauf mit der zweiten Beratung der beiden Militär -Straf -
gesetzvorlage« begonnen.

P .C . Toulon , 3. Juli . (Privattel .) v Marineminister
Delcasse forderte telegraphisch den Chefkommandanten der
Flotte auf , nicht mehr mit Pulver A . M . 8 schießen zu lasten.
Dar Ehrenschießen der Flotte , das in diesen Tagen hatte statt¬
finden sollen, muß daher wegfallen.

^ Luneville » 3. Juli . In der in einem Flügel der Kaserne
befindlichen Wohnung des Brigadegenerals Bari wurde , wie
schon gemeldet, während seines Urlaubs ein Diebstahl verübt .
Soweit bisher festgestellt werden konnte, hat der Dieb aus
einem wahrscheinlich mit einem Nachschlüssel geöffneten
Schreibtisch eine 1000 Frankennote gestohlen. Das Gerücht, daß
auch wichtige Papiere entwendet worden seien, hat sich nicht
bestätigt . Ale des Diebstahls verdächtig hat man einen der
Burschen des Generals , einen gewissen Charbonnier , verhaftet .

— Madrid , 3. Juli . Die Deputiertenkammer setzte gestern
die D atung des Gesetzentwurfes betreffend die Zulassung von
Zusammenschlüssen benachbarter Provinzen zur Ausführung
öffentlicher Arbeiten und Förderung ihrer gemeinsamen In¬
teressen fort . Zum Artikel I find mehr als hundert Abände -
rungsanträge eingebracht worden , darunter viele von den
Liberalen zum Zwecke der Obstruktion . Die Anhänger des
Ministerpräsidenten Canalejas sind darüber entrüstet und wol¬
len der Obstruktion in der nächsten Sitzung ein Ende bereiten ,
koste es, was es wolle.

Die Beisetzung des Grotzherzogs von Luxemburg.
— Weilburg , 3. Juli . Aus Luxemburg wirs der „Kl .

Presse telegraphiert , daß die Ueberführung der Leiche des Erotz-
herzogs von Luxemburg , Herzogs von Nassau, am 25. Juli , 11
Uhr vormittags nach Weilburg zur Beisetzung in der Familien¬
gruft erfolgt .

Auf persönlichen Wunsch des Großh -rzoglichen Hauses wird
die Beisetzung im engsten Familienkreise erfolgen und ist da¬
her von einer Teilnahme auswärtiger Vertreter und Staats¬
männer abgesehen worden . In dem Weilburg » Schloß wur¬
den 19 Zimmer bereit gestellt für die Eroßherzoglich luxembur¬
gischen und Eroßherzoglich badische« Herrschaften, welche am
25. Juli in Weilburg eintreffen .

Zur Krise in Ungar«.
bä Budapest » 3 . Juli . Auf den am Sonntag abgehaltenen

Agitations -Versammlungen der oppositionellen Patteien er¬
regte ! ein Vorschlag des Grafen Michael Carolyi allgemeines
Interesse . Der Graf regte den Plan einer Einigung aller oppo¬
sitionellen Parteien an , die sich nicht nur , wie im Jahre 1904 ,
lose koalieren , sondern vielmehr eine einheitliche Partei bilden
sollen , deren Programm vor allem die Durchführung des all¬
gemeinen Wahlrechts , sie Abschaffung des Magnatenhauses
und die Entwicklung der Bolkswirtfchaft auf allen Gebieten
sein müsse .

*
-

. .
Der Attentäter Kovacs . der bekanntlich im ungarischen

Abgeordnetenhaus auf den Grafen Tif,a geschossen hat und be¬
reits vollständig wiederhergestellt ist, wird in den nächsten Ta¬

gen in das Untersuchungsgefängnis übergesührt werden.

Zum Ratrsnalstreik der französischen Seeleute .
— Paris , 3 . Juli . Die Handels-Seegerichte in Havre und Mar¬

seille verurteilten 29 ausständige Matrosen der Postdampfer „France"

bei der Aufstellung des Etats sehr stark gerechnet. Wir in

Deutschland wissen , was es heißt , nur ein Stadion bauen , und
wir zahlen mehr als zehnmal so viel Volks als die Schweden.
Er mag etwas teurer werden , als das Stockholmer, aber wir
haben die Mittel noch nicht zusammen und sammeln doch schon
mehrere Jahre und in 4 Jahren werden wir die Spiele haben .

Ehrenpräsident der Spiele ist der schwedische Kronprinz .
Er nimmt seine Pflichten sehr ernst , ist überhaupt ein begeister¬
ter Sportsmann . Er wohnt den wichtigsten Spielen selbst bei
und hat — wenigstens bisher — alle Teilnehmer persönlich
durch Handschlag begrüßt . An zwei Tagen wird der schwedische
Kronprinz Gäste aus dem Kreise der Spieler zu sich zu Tisch
laden . Wie alle Sportsleute ist er sehr für Enthaltsamkeit .
Seine Gattin ist sogar Mitglied der Abstinenzvereine.

Bei den Spielen geht es höchst lebhaft zu . Das Stadion
ist weder ein preußischer Landtag noch ein deutscher Reichstag .
Zwischenrufe kann man machen , so viel man will . Die deut¬
schen Zuschauer machen allerdings die wenigsten. Bei den
übrigen Nationen erfreuen sich die Spieler recht lebhafter Er¬
munterung »- und Beifallsrufe ihrer Volksangehörigen . Natür¬
lich sind hier die Schweden im Vorteil . Denn sie stellen selbst¬
verständlich die meisten Zuschauer. Wenn einer der Ihrigen
den Fußball durchs Tor gestoßen , so gibt das einen Beifall , daß
der Himmel dröhnt . Im übrigen gehört schon eine richtige
Sportsnatur dazu , bei dem ständigen Zuschauen der Konkur¬
renzen in dieser Woche nicht zu ermüden . Beim Fußball geht 's
noch , aber Tennis und Schießen bieten nicht eben viel Abwechs¬
lung . Immerhin kommt ein psychologischer Feinschmecker , der
das verschiedene Verhalten der einzelnen Nationen beobachtet,
schon auf seine Rechnung.

Stockholm bietet ja auch außer den Spielen Interessantes
genug, und das Lokalkomitee gibt sich die größte Mühe , für
Unterhaltung zu sorgen. Da gibt es Riesenkonzerte, volkstüm¬
liche Trachtenfeste, echt schwedische Volkstänze , Schiffsillumi -

und „Salta " zu je 14 Tagen Gefängnis, davon 14 ohne Zubilligung
des bedingten Strafaufschubs.

Die von den „Messageries Maritimes " als Vorbedingang der
schiedsgerichtlichen Erledigung des Zwistes erhobene gwfeenntf , daß
die Ausständigen unverweilt an Bord der Schiffe zurückkehren. hat
unter den eingeschriebenen Seeleuten große Erregung hervorgerufen.
In Havre, Bordeaux und Marseille erklärten die Seeleute , daß st»
nunmehr den Streik bis zum äußersten fortsetzen würden.

In Marseille hielten die Kapitäne für lang« Fahrt eine Ver¬
sammlung ab und beschlossen, beim Ministerpräfidenten telegraphisch
gegen eine etwaige Abschaffung des Flaggrmnonopals Einspruch zq
erheben .

— Dünkirchen , 2 . Juli . (Tel .) Die Hafenarbeiter beschlossen, dir
Arbeit auf den französischen Schiffen niederzulegen, um dadurch gegen
die heute nachmitttag mit behördlicher Hilfe erfolgte Abfahrt erneq
Dampfers zu protestieren .

Zum Kampf zwischen Taft und Roofevett .
<= Baltimore , 3. Juli . Der Gouverneur von Indiana ,

Marshall , ist zum Bizepräsidenten des demokratischenKonvents
nominiert worden .

— Baltimore , 3 . Juli . Im Verlaufe der gestrigen Sitzung
des Konvents war Clark einer der ersten, die Wilson zu seiner
Nomination gratulierten und ihm seine Unterstützung zusagre.
Er äußerte , daß er die unterbliebene Nomination seiner Person
nur dem böswillige « Verhalte « Bryans verdanke.

Große Anstrengungen wurden gemacht , um Clarks Ein¬
willigung für die Nomination als Bizeprafident zu erhalten .
Clark lehnte aber ab , auch Bryan lehnte unter großem Bei .
fall ad, in einer Rede, die er als seine Abschiedsredtz charnkteri.
sierte. _

Bom Balka».
i= Konstantiuopel , 3. Juli . Wie hier verlautet , hat der

aus Monastir hier eingetroffene Armee -Inspektor von Sa ,
loniki , Jekki Bey . der Pforte seinen Bericht unterbreitet ; er
befürwortet in demselben eine Einwirkung auf die Flücht¬
linge durch Srmahuange «. Gestern nachmittag berieten der^
Minister des Aeußern , des Krieges , der Marine , des Innern
und der Posten diesen Vorschlag. Dieser uutzerordentlkcheii
Ministerrat soll beschlossen haben, mit den Meuterern zu ver¬
handeln .

Der Aufstand in Marokko.
— Tanger . 2. Juli . Die „Köln . Ztg ." meldet von hier :

Der Pascha von Mogador hat erklärt , er müsse in frauzö< I
stschem Aufträge die in Mogador liegenden Güter des Kaids ' |
Geluli beschlagnahmen. Da Geluli für die der deutsche»
Sache insbesondere anläßlich der Anwesenheit der deutschen
Kriegsschiff« in Agadir geleisteten Dienste auf Grund der
Madrider Konvention den deutschen Schutz erhalten hat , hat -
der deutsche Bizekousut gegen diese Maßregelung Getulis
spruch erhoben . Es ist notwendig , gegen derartige Uebergrifft
scharf für unsere Rechte einzutreten .

Zu de» Marokkoverträgen.
# Pari «, 8 . Juli . (Privat .) In den Verhandlungen übst bi*j |

Jnternationalistrrung von Tanger erhebe« die England« wett « ehr; !

Schwierigkeit«« als die Spanier . Sie machen geltend, daß Frankreichs
für dt« Zolleinnahwen von Tanger ebenso nachgiebig sein müsse wim

für diejenigen von Larrasch und Tetuan , die man teilweise den Spaa
niern zugewiesen habe. Die Weiterentwickelung Tangers verlanges
dringend einen bedeutenden Teil der Hafenzölle. Aus dem gleiche»
Grunde könne man auch nicht die völlige Zollfrstheit für durchs)

gehende Waren einräume» . Darauf entgegnen die Franzosen, daß «

Spanien die Zugeständnisse in Larrasch und Tetuan durch eine starktzs
Gebietsabtretung erkauft habe und daß die Zolleinnahmen von Tauch I

ger ohne Ungesetzlichkeit nicht eine« andern Zwecke als der Verzinsung
der Staatsschuld dienen könne.

Briefkasten.
E. T. hier. Sie tun in ihrem Falle am besten, sich an eine Flug

zeugwerkstätte zu wenden. OL Ihnen später Apparate Lnvertraut
werden , hängt natürlich von Ihrer Brauchbarkeit und ÄeMcklich
leit ab. „_ .

F . K. in H. Nein , ohne Erlaubnisschein darf man diese Masse»

nicht tragen.
R . K. 88 . Die Leiden Spottsleute sind nicht identisch.

Heufieber—Hihschlag-
Salzhungertob!

Kostenlos^ luskunft
^
vom

^
Schlotz^ ergfrie^ Verlag^

I-EtteL «hu
^

a

Nationen , Empfänge beim König und den Honorationen . ZuM i

Abschluß Festessen im Stadion , wo für 5000 bis 6000 Gäste ge^
deckt ist und 3000 Sänger Mitwirken , sind bereits die Tribünen -

Plätze, wie es heißt, ausverkaust.
(Reue Meldung .)

^ Stockholm. 3. Juli . Deutschland schlug in der Trost¬
runde Rußland mit 16 : 0. Die Tore fielen in regelmäßige«

Abständen . Hirsch (Karlsruher F .-V .) schoß den Ball nicht
weniger wie achtmal, Förderer (Karlsruher F .-V .) fünfmal,
Oberle (Phönix Karlsruhe ) zweimal und Borger (Spiel -Ver¬
einigung Fürth ) einmal ins Tor . Ferner siegte wider Erwar¬
ten Italien mit 1 : 0 über die schwedische Mannschaft , die trotz
besseren Spieles das von Italien in der 15. Minute erzielte
Tor nicht wieder aufzuholen vermochte.

Bei den Lawn -Tennis -Spiele « unterlag die deutsche Ver¬
treterin Frau Fick gegen die schwedische Meisterspielerin Frl .
Koering 7—5 , 6—6, die jetzt große Aussichten auf die golden«

olympische Medaille im Dameneinzelspiel besitzt.
Bei den Mannschastsschießen zeigten die Amerikaner glän¬

zende Leistungen . Bei dem Revolver - und Pistolenschießen
'

siegte in der Einzelkonkurrenz der Ungar Prokopp , der cmf SO I
Meter Entfernung 97 Ringe von 100 erreichte.

Bei regnerischem Wetter ging die Vorschlußrunde in der
Hauptkonkurrenz der Olympischen Fußballspiele vor sich. TE !

land siegte mit 4 : 0 (2 : 0) über Finnland . Die lustlos spie¬
lende englische Mannschaft enttäuschte stark. Rur wenige gut«

Schüsse erfolgten aufs Tor , die meisten gingen daneben . Di«

schnellen Finnländer verteidigten sich gut , nur ihr Mittel¬
stürmer versagte .

Die Lawn -Tennis -Konkurrenzen hatten stark unter Rege«

zu leiden . Der deutsche Vertreter Heyden unterlag im Herren-

einzelspiel trotz glänzenden Spieles gegen den Südafrikaner
Winslow nach scharfem Kampf mtt 2—6, 4—8, 10—$
8- 4, 8-



lignitg

lg der
fc datz

hat
erufen.
-atz fi»

! Ver -,
aphisch
»ch zq

en, die
geger,

^ eineq

Siana ,
lvents

Atzung
seiner
tsagre.
ßerso«

> Ein*
)alten .
t Bei.
nktvri« -

|
dt bet ]
it Sa . ]
tet ; et
Fliicht. j
m bet
Znnern
intltche^
iu ver. z

i Ijierjf
ftrntjö*f
Äftibs '

» Ische»
«Ischen
nb bet
it , hat ]
5 Eln »j
stgtlffe

übet btei
jt « kW
» nkreil
iisse wi
e» Ep!
,erlang!
gleiche

bud
sen, daß
ie starb
an Tan
rzinsunF

re Flüg -
vertraut
schicklich-]

Nr . 305 SSenbSratt . « ttLswch. de» L 2 «v ISS . ^foirtfiqie frtrt «* «Sette 8

£, Zum
Äste ge*
ibuneit -

t Itöp «
nätziaen
ll Mt
iinfmal,
isl-Ver-
Etwa »

die trotz
erzielte

che Ver*
rin Frl.
golden«

er glän * ^
tschietze« ^
c auf 50 J

in der
h. S»S'
los spir-
ige gute
en . Die
Mittel«

:r Rege«
Herren«

rfrikaner
. 10- 8,

Von Doiincrsta « . den 4. Juli ab
werden auf

sämtl . regulären Waren
gewährt

Außerdem treten für nachstehende Artikel außergewöhnliche Preisermäßigungen ein :

Der grösste Teil der gemusterten wollenen

Damen - Kleiderstoffe
Grosse Posten deutsche und englische

Blusenstoffe
und

Seidenstoffe

Herren - Anzugstoffe Hosenstoffe
Grosse Posten

Blusen und KostumrScke

o
Extra » Rabatt

mit

Grosse Posten

Gardinen u . Teppiche
Gardinen am Stück u. ab -
gepaflt , einzelne Paare etc.
Boden-Teppiche in Velour,
Tapestry. Haargarn und
Axminster

sowie sämtlichesLinoleum
Linoleum 200 cm breit

Teppiche, lünfern. VorlagenExtra - Rabatt
Grosse Posten

Herren -
Damen - Wäsche

Oamen-Hemden und Beinkleider, Untertailleir
etc . Kragen, Manschetten , weisse u . farbige
Oberhemden , Garnituren etc . — Trikotagen

Grosse Posten

Schürzen,Unterrücke
Damen- und Kinder¬
schürzen , weisse und
farbige Wasch - Unter¬
röcke , Lüster- Röcke u .

Seiden -Röcke

Grosse Posten

WaschstofTe Wollmusselin , mit u . ohne Bord . , Voile , Zephir,
Leinen , Musselin - Imitate , Kleider-Satins etc ..

o
Extra - Rabatt

Kaiserstr.
121 . Boiänder Kaiserstr.

121 .

Danksagung.
8ur Verwendung für die Armen hiesiger Stadt erhielten wir

Mgende Zuwendungen :
- von Ungenannt 12.60 Mt . , von Herrn Geh. Oberbaurat Kircher

18 Mk . . von Herrn Emil Millstätter (zum ehrenden Andenken
an eine liebe Verstorbene) 100 Mk.

. Namens der Beschenkten sprechen wir für diese Gaben herzlichsten
Dank aus . 11058

Karlsruhe, den 1 . Juli 1912 .
Armen » «uv Waisenrat .

llr . H o r st m a n n . Griebel .

GmWAZmilMrsttiztrmg.
. Grundstück : Gemarkung Karlsruhe . Lgb. Nr . 4674a : 6 a mit

Gebäuden Bachstraße 67. ,

ruhe.
lkaschinenkontrolleur Albert Kohlbeckcr in Karls -

Schätzung: 60 000 M. ~ .
^ Bersteigerungstggfahrt : Mittwoch, den 17. Juli 1912 , vormittags
uhr . im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 .

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 8401
Karlsruhe , den 15. Mai 1912. .

Erotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht.

Molkereiprodukte G . Lieb .
Täglich frisch

feinste Sützrahm-Tasel- und Koch -
butter- Eier und Käse.

Frei Haus. Waldhornstr .. Ecke Kaiserstr. Tel . 2563.

I Teilhaberf gesucht zwecks späterer al¬
leiniger Uehernahme einer
in bestem Gang befindlichen
alten soliden
MtrMIg . Wenn
verbunden m . Druckerei. Gest.
Anerbieten u . P. 799 an j
Haasenstein & Vogler , A.-G . , I
Mannheim ,_ 4940a i

Seit Jahrzehnten bewährtes vertrauenswürdiges deutsches Fabrikat

Vertreter
bei Bauleuten u . Baubehörd . ?
gut eingcführt , gesucht. I

Offerten unter M . J. 2492
_ an Haasenstein & Vogler ,
■ A.-G., München . 4945a

Darlehen an Jedermann
ohne Kostenvorsch . C. Staudenmaier ,
Stuttgart , Hackstr . 19. B22721

Kaufmann , selbständig, Witwer,
mit einem Kind, 40 Jahre alt ,
sucht die Bekanntschaft einer ver¬
mögenden Dame , evtl, auch Witwe

,SL Heirat.
Gest , nicht anonyme Zuschriften

unter B22800 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

Diskretion zugesichert .
1 Grammophon mit ioPi ..
1 großer Tisch

b .llig zu verkaufen. B22792 .2 1
Deilchrustraße 37. pt. links.

Dr.
Dralle ^

Birken *
Haarwasser

Preis' M.1.85 «mdM .3.70S

Haarausfall
gebrauchen Sie bei

und Kopfschuppen
Versuchen Sie es !

mit überraschendem Erfolg.
Ueberall zu haben .

Pianino
wird gegen bar billig abgegeben.
Adresse zu erfr . unter Nr . B22757
in der Expedition der „Bad . Presse ".

Möbel -
2tür . Spiegelschrank u . Buffet so¬
fort billig zu verkaufen . B22731
Karl-Wilhelmstr . 28 , Hint , Haus.

9
wie neu , ist sofort um seden an¬
nehmbaren Preis zu verkaufen.
B22732 Tophienstr . 15kP. Part .

Pianino ,
oreleaeuheitskauf » wie neu. voller
Ton . billig zu verkaufen. 227

Schützeustraße 34, 3.
133.3 .1

Stock.

Mwll . KÄerliWXM »
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter B22754 an die
Expeoition der „Bad . Preffe ".

Alte Mahagoni - Möbel
Schreibtische , Stühle , Schränke .
Kommode , Auszug- u . Nähtische zu
verkaufen. Josef Kirrmann ,
Herreustrahe 40. B22331LL
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Badischer Landtag .
Zweite Kammer . g 3. Sitz « ng . ""

A Karlsruhe, 3. Juli . Präsident Rohrhurst eröffnet« 9% Ahr
die Sitzung.

Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Bodman , Ministerial¬
direktor Dr . Glöckner und Regierungskommissäre .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen , worauf in
die Tagesordnung eingetretrn wurde , bezw. in die Fortsetzung der Be¬
ratung über den Gesetzentwurf
die Wahle « der Landtagsahgeordnete » in de « fünf

größten Städte « de » Landes betr .
Abg. Dr . Frank (Soz ) : Bei dem gestern beratenen Gesetzent¬

wurf handelte es sich darum , der wirtschaftlichen Entwickelung der
Stadt Mannheim Rechnung zu tragen . Heute handelt es sich darum ,
ob der größten Stadt des Landes ihr gutes Recht werden soll . Im
Juli 1902 hat die Kammer einen Beschluß gefaßt , daß bei einer Ver¬
fassungsänderung Mannheim 8 Abgeordnete erhalten soll. In dem
dem Landtag 1903/04 vorgelegten Gesetze über die Aenderung der Ver¬
fassung waren für Mannheim auch 6 Abgeordnete vorgesehen. Man
erhob damals die Behauptung , daß die Städte bezüglich der Zahl der
Abgeordneten gegenüber dem Lande bevorzugt seien. So kam es, daß
um ein Zustandekommen der Verfassungsänderung nicht zu beeinträch
tigen , der 6. Abgeordnete für Mannheim gestrichen wurde -. Die Kam
mer nahm aber im Juli 1994 einstimmig eine Resolution des Abg
Dr . Obkircher an, durch welche verlangt wurde , daß spätestens bis zur
gesetzlichen Einteilung der größeren Städte in Wahlbezirke eine Er¬
höhung der Zahl der Abgeordneten der Stadt Mannheim von 5 auf 6
und damit die Eesamtjpchl der Abgeordneten von 73 auf 74 herbei -
geführt wird . Diese Resolution wurde , wie schon angeführt , damals
einstimmig angenommen . Wenn man sich nun fragt , was hat sich seit¬
her an den Verhältnissen geändert ?, muß man sagen, daß die Stadt
Mannheim sich inzwischen bedeutend vergrößert hat . Die Kammer
hat nun darüber zu empfinden, ob sachliche Grunde dafür sprechen , der
Stadt Mannheim , »te jetzt über 290 999 Einwohner hat , der 6.. Abge¬
ordnete versagt werden soll, den man der Stadt Mannheim mit 149 909
Einwohnern geben wollte . Das Zentrum hat in der Kommission er-
klärt , daß es dem Gesetze nicht zustimmen wird , obwohl es seinerzeit
die Resolution annahm . Durch diese Haltung des Zentrums ist , wie
die Regierung in der Kommission mit Recht bemerkte, eine Unsicher¬
heit in das Verhältnis zwischen der Kammer und der Regierung ge¬
tragen worden . Dre Regierung ist bereit , in loyaler Weise einem von
der Kammer einstimmig gefaßten Beschluffe Rechnung zu tragen . Das
verhindert das Zentrum . Es ist das bedenklich und illoyal . Weil bei
der Verfassungänderung das Zentrum der Ansicht war , daß die Städte
bevorzugt seien, einigte man sich auf den Kompromiß , der in der Re¬
solution Obkircher zum Ausdruck kam . Wenn man nun ohne sachliche
Gründe sich heute gegen jenen Standpunkt wendet , so ist das ein Ver¬
stoß gegen Treue und Glauben . Sie (das Zentrum ) können bei ihrem
Verhalten im politischen Leben kein Vertrauen mehr verlangen , wenn
sie einen einstimmig gefaßten Beschluß nicht beachten. Wir werden für
den Kommissionsantrag stimmen.

Abg. Dr . K o ch (natl .) : Namens meiner Fraktion kann ich erklä¬
ren , daß wir dem Kommissionsantrage zustimmen werden . Wir stehen
auf dem Standpunkte , daß der Stadt Mannheim ein 6. Abgeordneter
zusteht. Auf die allgemeinen Ausführungen des Abg. Frank will ich
mit Rücksicht auf die Geschäftslage des Hauses nicht näher eingehen.
Es ist richtig, wie er ausführte , daß seit 1994 die Einwohnerzahl der
Stadt Mannheim sich bedeutend vermehrt hat . Es bestehen heute Ver¬
hältnisse , die in den Wahlkreisen Mannheims wesentliche Verschiebun¬
gen hervorgerufen haben, die eine Aenderung verlangen . Die heutige
Wahlkreiseinteilung in Mannheim ist ungerecht. Das findet sich aber
auch anderswo . Abhilfe kann nur geschaffen werden durch eine neue
Wahlkreiseinteilung unter Einführung der Verhältniswahl für das
ganze Land . Ich bedauere die Stellung der Ersten Kammer in der
Frage des Proporzes . Sie hat damit der Sache einen Stein in den
Weg gelegt. Trotz unserer Bedenken gegen ein Vorgehen durch Re¬
gierungsverordnung werden wir dem Anträge der Kommission zu¬
stimmen.

Abg. Fehrenbach (Ztr .) : Gegen Ihre Angriffe von der an¬
deren Seite sind wir hartschlägig geworden. Wir kümmern uns um
diese Angriffe nicht und werden diese Sache nach eigener Gewissen¬
haftigkeit erledigen . Bei der Verfassungsänderung im Jahre 1904
hat dis

Frag « zwifche « Stadt u « dLand
«ine große Rolle gespielt . Es geht nicht an , einseitig die Bevölke¬
rungszahl von Mannheim ins Feld zu führen . Man muß die Zahl
der ländlichen und städtischen Wähler miteinander in das Verhältnis
setzen. Wenn man das tut , ergibt sich, daß die Städte nicht benach¬
teiligt sind . Wir können dem Gesetze nur zustimmen, wenn das mit
ihm organisch verbundene Eesetzgebungswerk geändert wird . Wir
verlangten stets, daß die Verhältniswahl eingeführt werden soll . Bei
der Verfassungsänderung haben sich seiner Zeit alle Parteien mit
Ausnahme der Sozialdemokraten für den Proporz ausgesprochen, auch
wenn er nur in den Städten eingeführt würde . Es sind daher auch
die Gründe nicht stichhaltig, die nun von den anderen gegen den Pro¬
porz in den Städten vorgebracht werden . Es find das nur Ausflüchte
aus parteipolitischen Gründen . (Widerspruch links .) Wer Gerechtig¬
keit will , der teilt unseren Standpunkt . (Lachen links .) Der Redner
weist an der Hand einer rechnerischen Aufstellung nach und bemerkt,
daß, wenn der Proporz in den Städten eingeführt ist , keine wesent¬
liche Verschiebung in den Parteivertretungen im Landtag eintreten
werde. Wir sind für den Proporz im ganzen Land«, aber wir glauben
ihn erst zu erhalten , wenn er zunächst in den Städten eingeführt ist.
Deshalb fordern wir erst die Verhältniswahl für die privilegierten
Städte . Wird das nicht geschehen, werden wir einer Aenderung der
Verfassung nicht zustimmen und auch das vorliegende Gesetz ablehnen .
Der Abg . Frank hat gesagt, wir würden sein Vertrauen nicht ge¬
nießen . Ihr Vertrauen verlange ich nicht. Ich kann auch ohne das¬
selbe selig werden . (Heiterkeit . ) Die Verhandlungen in der -Ersten
Kammer haben gezeigt, daß sie für den Proporz im ganzen Lande nicht
zu haben ist. Sie würde aber dem Proporz für die großen Städte
wohl zustimmen. Muten Sie uns nicht zu, auf Grund einer Resolu¬
tion , die unter bestimmten Voraussetzungen seinerzeit gefaßt wurde,
Ihrem Standpunkt Leizutreten . Wir werden dem Gesetze nur dann
zustimmen, wenn die Städte die Verhältniswahl erhalten . Was Sie
wollen, wissen wir ; Sie wollen aus unserem Leder Riemen schneiden .
Dazu geben wir uns aber nicht her . (Beifall beim Zentrum .)

Abg. Be « « de , (Fortfchr. Volksp .) : Wir werden für den Kom¬
misstonsantrag stimmen und dafür , daß

Mannheim de « 6. Abgeordnete «
erhält . Es entspricht das der Gerechtigkeit schon im Hinblick auf die
BeoSNerungszahl und die Bedeutung der Stadt Mannheim . Die Ein -
wänd«- welche der Abg. Fehrenbach vorbrachte, find nicht zutreffend.
Heute haben die Städte nahezu die gleiche Bevölkerungszahl wie das
Land , aber sie haben weniger Beamte «. Die Sache liegt nicht so, daß
das Land benachteiligt wird . Es soll nur das Verhältnis hergestellt

.werden, wenn die Verfassung das will , daß auf 29 999 Einwohner ein
Abgeordneter kommt. Dabei ist zu beachten, daß in der Resolution
der Stadt Mannheim ein 6. Abgeordneter versprochen wurde . Es war
das eine Sache für sich und hatte mit der Verfassungsänderung nichts
zu tun . Der Abg. Fehrenbach hat versucht, das in der Resolution ge¬
gebene Versprechenals nicht mehr verbindlich hinzustellen. Die Logik,
di« Abg. Fehrenbach für seinen Standpunkt entwickelte, kann ich nicht
begreifen . Sie erhöht nicht das Vertraue ^ zu Ihren (Zentrum ) Ver¬
sicherungen. Der Beschluß wurde seinerzeit einstimmig gefaßt und Sie
vom Zentrum sind an ihn gebunden . Wenn Sie das nicht tun , dann
müssen Sie es uns überlassen, daraus unsere Schlüsse zu ziehen. Wir
find gegen den Proporz in den Städte « allein . Der Proporz kann nur
gerecht wirken, wenn er für das ganze Land besteht, dann nur kommt

der Wille des Volkes zum Ausdruck. Das Zentrum will den Proporz
nur in den Städten einführen . Wir wissen wohl , was es damit will .
Es hofft damit den Besitzstand , den es in den Städten besitzt, zu er¬
halten und weitere Sitze in den Städten zu gewinnen . Es will poli¬
tische Geschäfte machen . (Sehr richtig links .) Es geht nicht an , daß
eine Partei , in denen es etwas zu gewinnen hofft, herausgreift , um
für sie den Proporz zu verlangen , während es bezüglich der anderen
Bezirke beim alten bleiben soll . Es ist unrichtig , wenn der Abg.
Fehrenbach sagte, wir hätten uns seinerzeit für den Proporz nur für
die Städte ausgesprochen. Wir waren stets dafür , die Verhältniswahl
für das ganze Land einzuführen . Von der anderen Seite des Hauses
wird immer so viel von Gerechtigkeit gesprochen , aber meist regen Sie
sich über eine scheinbare Ungerechtigkeit ungeheuer auf . Da , wo es auf
Gerechtigkeit ankommt, versagen Eie . Ich verweise nur auf die
Forderung einer
gerechten Reform für die Reichstagswahlkreis -

einteilung ,
eine Forderung , die der Verfassung entspricht. Im Reichstag haben
die Herren , die hier so schöne Reden über Gerechtigkeit halten , noch
jeden Antrag auf eine solche Reform mitgeholfen niederzustimmen.
Im preußischen Abgeordnetenhause hat sich das Zentrum für das
allgemeine , gleiche und direkte Wahlrecht ausgesprochen und als
dann diese Frage zur Entscheidung stand, fehlten 42 Zentrumsabge -
ordnete bei der Abstimmung. Sie hatten sich gedrückt . (Heiterkeit .)
Bleiben Sie uns also mit Ihrer Gerechtigkeit, ich will auch keinen
anderen Ausdruck gebrauchen, etwas fern . (Beifall links .) Wir
müßten große Toren fein, wenn wir der von Ihnen verlangten Ver¬
fassungsänderung zustimmen wollten , die nur Ihnen zugute käme .
Wir verlangen den Proporz allgemein für das ganze Land, und wenn
die Regierung mit der Energie , die sie sonst an den Tag legt , und
de« ihr zu Gebote stehenden Mitteln vorgeht , wird auch die Erste
Kammer nachgeben. Ich bedauere es, daß sich im anderen Hause
ein liberaler Professor und ein liberaler Kommerzienrat gegen die
Volksforderung des Proporzes ausgesprochen haben . Die Regierung
sollte der Forderung der Einführung der Verhältniswahl stattgeben
und dem nächsten Landtage eine diesbezügliche Vorlage machen. (Bei¬
fall links .)

Abg. Schmidt - Breiten (konf .) : Wir find Gegner der Einfüh¬
rung der Verhältniswahl für das ganze Land . Für die Erhöhung
der Abgeordneten von Mannheim von 8 auf 6 wird die Vermeh¬
rung der Einwohnerzahl Mannheims geltend gemacht. Es hat das
im ersten Augenblick etwas für sich. Wenn man aber näher prüft ,
so sieht man , daß bei den letzten Landtagswahlen die Durchschnitts¬
zahl der Einwohner für einen Wahlkreis in den Mannheimer Wahl¬
kreisen nicht erreicht wurde . Die Vermehrung der Abgeordnetenzahl
für Mannheim wäre daher eine Verminderung des Einflusses des
flachen Landes gegenüber den Großstädten . Wir werden gegen das
Gesetz sttmmen.

Abg. Dr . Frank (Soz .) : Die Gründe , welche der Abg. Schmidt
angeführt hat . find nicht zutreffend . Ich brauche auf dieselben im
Hinblick auf meine heutigen Ausführungen nicht weiter einzugehen.
Ich nehme es dem Herrn Schmidt nicht übel , wenn er sich mit seinem
Fähnlein den Luxus gestattet , gegen das Gesetz zu stimmen. Anders
aber liegt die Sache bei einer so großen Partei wie das Zentrum .
Eine solche Pattei müßte eine Verpflichtung halten , wenn das poli¬
tische Leben nicht herab sinken soll . Die Rede des Abg . Fehrenbach
machte auf mich einen beelendenden Eindruck. (Heiterkeit .) Ich be¬
dauere ihn , daß er eine fo schlechte Sache »« treten mußte . Eine
wechselnde Haltung hat das Zentrum bei den Kommisstonsberatungen
eingenommen, ein Vettreter von ihm hat sich zu Gunsten des Pro¬
porzes ausgesprochen und nun will das Zentrum den Proporz für das
ganze Land nicht, weil ihm dadurch für alle Zeit es unmöglich ge¬
macht ist, die Mehrheit im Landtage zu erlangen . Das Zentrum
verlangt den Proporz nur für die Städte , um später mit Ausflüch¬
ten den Proporz für das Land abzulehnen . Aus dem ganzen Verhal¬
ten des Zentrums sehen wir , wie bei ihm di« Interessen der Städte
gewahrt find.

Abg. Rebmann (natlib .) : Der Abg. Fehrenbach hat viele
Watte brauchen müssen , um eine Sache zu vettreten , die nicht ver¬
treten werden kann. Die Tatsache der Resolution vermag man nicht
aus der Welt zu schaffen , auch wenn man dabei alle Eeschicklichkett
aufwendet . Was der Abg. Fehrenbach bezüglich der Wahlkreisein¬
teilung in den Städten vorbrachte, gilt auch für das Land . Auch hier
liegt » die Dinge so, daß

Wahlkreisänderunge « dringend geboten
sind . Mit dem Proporz hat man , wie die Gemeindewahlen zeigen,
günstige Erfahrungen gemacht, und gerade, daß die politischen Par¬
teien sich lebhaft an den Eemeindewahlen beteiligen , auch die klein¬
sten Gruppen , hat das Jntkresse für die Dinge der Gemeinde ge¬
weckt. Alle Richtungen , auch solche, die nicht dirett polittsche Ziele
verfolgen, wünschen jetzt eine Vertretung in den Gemeinden zu er¬
langen . Wie aus den Ausführungen des Abg. Fehrenbach hervor¬
ging, sind bei Einführung des Proporzes für das ganze Land die
Verschiebungen innerhalb der Patteien keine wesentlichen. Deshalb
kann man sich, wenn man die Frage unter dem Gesichtspunkte der
Gerechtigkeit behandelt , nicht auf den Boden des Zentrums stellen.
Wir sollen uns in dieser wichtigen Angelegenheit nicht durch politische
Votteile leiten lassen, sondern lediglich von dem großen Gedanken
der Einführung der Verhältniswahl . (Beifall links .)

Abg. Kopf (Zentr .) : Der Vorwurf des Mangels an Gerechtig¬
keit , der uns gemacht wurde , ist nicht begründet . Es handelt sich
überhaupt bei dieser Frage um keine Zusicherung, die der Stadt
Mannheim gegeben wurde . Mit Mannheim haben wir nichts zu tun
gehabt . Die Resolution wurde von uns seinerzeit nach unserer dama¬
ligen Ueberzeugung angenommen . Wir lassen uns nicht bestimmen,
für das Gesetz zu stimmen, wenn nicht der Proporz für die Städte
eingeführt wird . Wir haben gute Gründe hierfür . (Große Heiterkeit
links ; Zwischenrufe: Wir wissen warum .) Wir wollen Mannheim
den sechsten Abgeordneten geben, aber nur dann , wenn die Städte den
Proporz erhalten . Wer also in Wirklichkeit für die Einführung der
Verhältniswahl ist , mit der in den Städten der Anfang gemacht
werden soll, muß unsere Auffassung teilen . (Beifall beim Zentrum ,
Lachen links .) -

Es wurde darauf in die
Spezialberatung

der Vorlage eingetreten .
Der Artikel 1 lautend : „Der § 33 der Verfassung erhält

folgende Fassung : „Die Zweite Kammer besteht aus 74 Ab¬
geordneten . Die Abgeordneten werden , jeder in einem beson¬
deren Wahlkreis , in allgemeiner , unmittelbarer und geheimer
Abstimmung gewählt .

" wurde mit 42 gegen 28 Stimmen an¬
genommen.

Die übrigen Artikel des Gesetzes fanden mit großer Mehr¬
heit Annahme .

Das ganze Gesetz wurde sodann in namentlicher Ab¬
stimmung mit 42 gegen 28 Stimme « angenommen .

Da es sich bei dem Gesetzentwurf um eine B e r f a s s u n g s -
Snderung handelt und zu einer solchen eine Zweidrittel¬
mehrheit der Kammer notwendig ist , ist dieselbe durch die heu¬
tige Abstimmung aigelehnt .

Das Haus setzte sodann die
Beratung Sbef die Beamtenpetiti » « e «

und die dazu vorliegenden Abänderungsanträge fort .
Am Regierungstifch ist Finanzminister Dr . Rheinboldt

erschienen .

Eingelaufen waren ^wei weitere Abänderungsanträge ^
Abgg. Wiedemann und Een . und der Abgg. Seubett und ßj ,

Erster Vizepräsident Geiß hatte inzwischen den Vo^
übernommen .

Abg. Schmidt -Karlsruhe (Ztt .) machte als Vorsitzender ^ ,
Beamtenkommission längere Ausführungen über di« Tätigkeit dsil,

’

Kommission, welche ausgiebige Beratungen gepflogen hat . Die y,
träge der Kommission haben nicht überall Zustimmung gefn^
Vielerorts , wurde gesagt, die Beamtenkommissio« hätte die Gehaftz j
ordnung ändern sollen. Wer eine derarttge Auffassung vertritt , iq
kennt vollständig die Grundlage unserer parlamentarischen Tätigt ^
Es muß zugegeben werden , daß das Beamtengesetz' und seine
führung vielfach große Härten hervorgerufen haben . Die KommMtz
war bemüht , eine Lösung zu suchen. Sie wünschte, daß in der U ,
sorge für die Beamten werter gegangen wird , hauptsächlich durch ^
Schaffung einer größeren Anzahl etatmäßiger Stellen . Klagen h
stehen über das Eehaltsklaffenfystem und sie werden nicht aufhören , | j
dieses System aufgehoben und das Dienstalterssyftem wieder eingefich
wird . Man darf erwarten , daß die Regierung einen diesbezüglich ,
Entwurf dem nächsten Landtage vorlegen witt ». Ich hoffe, daß h
Arbeit der Kommission nicht vergeblich war . Wir wären gerne wtttz
gegangen, wenn dies möglich gewesen wäre , wir mußten un » ah
darauf beschränken, das zu erreichen, was unter den gegenwärtig,
Verhältnissen erreichbar war .

Abg. Dr . Frank (Soz.) begründete kurz den Antrag , die %
Haltsklasse K 3 aufzuheben und die dott untergebrachten Beamte » ,
die Eehaltsklassen K 1 und K 2 unterzubringen . Was die Tätigst
der Kommission anbelangt , darf gesagt werden, daß dieselbe fleiß
gearbeitet hat . Sie hat auch mit Erfolg gearbeitet und dieser Erfch
zeigt sich darin , daß die Regierung ihr bishettges System anfgegch,
hat . Man daff erwatten , daß die Beamten bald in den Besitz h,
Dienstaltersystems gelangen . Diese Forderung ist ein Gebot der ist
rechtigkett. Wenn Besserungen in den Verhältnissen d» Beamten g.
schaffen werden , so darf nicht bei den mittleren Beamten halt gennch
werden ; es müssen auch die unteren Beamten , deren Lage eine
mißliche ist , berücksichtigt werden . Wir haben gehött , daß dem Löst
motivpersonal eine außergewöhnlich hohe Dienstzeit , sogar eine sH
bis zu 32 Stunden zugemutet wird . Einen Beamten , der eine solh
Dienstzeit duldet , muß ich als verbrecherisch bezeichnen . Bei Gy
derartig dienstlichen Ueberanstrengung darf man sich nicht wunde»
wenn Üngwcksfälle Vorkommen . j

Abg. Dietrich (natlib .) : Eine Abänderung des Gehallstach !
ist nicht möglich , und es handelt sich nun darum , wie kann btt
Wünsche « der Beamten Rechnung getragen werden . Es ist dies de
durch möglich, daß sie möglichst bald in etatmäßige Stellen einrüch
müssen , ^ uch ich bin der Auffassung, daß das Gehaltsklassensyft,
abzuschaffen ist und an seine Stelle das Dienstaüersyftem ttttt . &
Redner ging sodann auf verschiedene Petttionen einzelner Beamte,
kategotten ein , wobei er sich besonders der EisenbahnLeamten . dk
Betttebsasfistenten , der Mtuare , des Lokomotivperfonals und t*
mittleren technischen Beamten bei der Eisenbahn annahm .
empfahl auch die Gendarmen und die Schutzmannschaft, welche kei,
Petitionen einreiche« können, dem Wohlwollen der Regierung . Z«
Schlüsse bemettte er , daß in letzter Zeit in der Presse ein Erlaß d»
Finanzministeriums bekannt wurde , nach welchem die Beförderung»
stellen F nicht besetzt werden sollen. Dieser Erlaß verlangt da» U
genteil von dem, was die Beamtenkommission will . Die Regier «,
hat allen Anlaß , diesen Erlaß zurückzunehmen .

Finanzminister Dr . Rheinboldt legte einen GesetzentW »
vor betr . die Festsetzung des Staatshaushalts für 1912/13. Esh »
delt sich um das Finanzgesetz. Dessen Schlußzahlen habe ich Ihm
bei Vorlage des zwetten Nachttags schon mitgeteilt . In dem Finau
gesetz ist eine Anforderung für das Murgwasserwerk nicht enthakch
Sollte dasselbe von dem Landtag noch angenommen werden j
müßten die nötigen Mittel hierzu in einer Novelle zum Finanzgest
««gefordert werden, was etatrechtlichen Bedenken nicht
würde.

Hierauf wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Donnerstag 9 llhr .
Tagesordnung : Fottfetzung der Beratung .

Dampfer -Bewegunge ».
Mitaeteill d. Bettreter K. Morleck . « arlerube . KarlttiedriSstr . 96:

Oesterreichifcher Lloyd. 27. Juni : „Brünn " an Tttest von Km-
stanttnopel ; „Maria Teresa" an Triest nach Alexandtten ; „Palacky" «l
Korfu nach Patras ; 28 . Juni : „Helouan " ab Triest nach Alexandrst»
„Thalia " ab Hamburg nach Otüm; „Dalmatia " an Alexandrien m
Triest ; 29. Juni : „Korber " ab Singapore nach Hongkong; 30. Jutt
„Wien " an Triest von Alexandtten und Brindisi .

Holland-Amerika-Linie . 1 . Juli : „Nieuw -Amsterdam" nach Na»
york Lizard passiert ; 2 . Juli : „Potsdam " an Newyork von Rotterda »;
„Rotterdam " ab Newyork nach Rotterdam .

Königl . Holländischer Lloyd. 29. Juni : „Frifia " an Buen»
Aires von Montevideo ; 1. Juli : „Zeelandia " ab Lissabon nach Rtt
de Janeiro .

Auszug aus den Ttandesbüchepn Karlsruhe .
Geburten :

27 . Juni : Katt Wilhelm , V . Aug. Klingler , Bahnsteigschaff« :
Edith Anna Helene, V. Max Wendt , Vizewachtmeister. — 28.
Elisabeth Sofie , V. Oskar Erhardt , Finanzamtmann . — 29.
Hans Arthur , V. Albert Dif^ , Werkmeister. — 39 . Juni : Lina
V. Jak . Burkhardt , Fabttkarbeiter . ‘

Todesfälle :
1 . Juli : Ludwig Ernst Becker, Kanzleirat a . D., ttn Ehemann , alt

65 Jahre ; Philippine Kantz , alt 55 Jahre , Ehefrau des Landwirb I
Theodor Kantz ; Julius Bauer , Fabttkarbeiter , ein Ehemann , alt
59 Jahre .

-Kindermahl
Krankenkost

Tausendfach bewährt«
Nahrung beü

Brechdurchfall ,
Diarrhöe »

Dannkatarrh , etcu

Gothaer faehens-Vers.-Bank a. G.
_ i- Grösste Anstatt ihrer Art in Europa. — 9717

Versicherung zu niedrigsten Kosten u. günstigsten Bedingungen.
Unverfallbarkeit . — Unanfechtbarkeit — Weltpofice.

Karlsruher Büro : Mathystr . 3 — Telephon 2088.

tf

Rr. 43 Oes
ftarisruber Moknungs -Lnzrlger"

der „Badische« Presse"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusamt««*
stellung der in der Aad .Presse" zum Vermieten ausgeschrî enM
Zimmer , Wohnungen » Ladenlokale , Bureaus » öd
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller .

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der 38P
dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche« hiesig»
Filialftellea gratis abgegeben: außerdem liegt derselbe in all»
hiesigen FriseurgeschSkte» aaL
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Karlsruhe Kaiserstrasse 211.

Vom 30 . Juni bis 8. Juli

Auf alle anderen Sportartikel , wie :

Sonder = Angebot !
Sporthemden

Serie I Serie II Serie III

Mk. 4,00 netto Mk. 5 , öö netto Mk. 5,75 netto

Sport -Anzüge ,
Sport -Nläntel ,
Bozener Mäntel ,
Loden -Pelerinen ,

Sweaters ,
Sport -Stutzen ,
Sport -Strümpfe ,
Rucksäcke 10707 .2.2

Rabatt Rabatt

Waldhaus Rote Lache.
Schönster Ausflug in das Murgtal . Raststätte auf der Route
Forbach—Bermersbach nach B .-Baden, auch von Gernsbach über Schloß

Eberstein , ständig im Walde , in 2 Stunden zu erreichen.
Angenehmer Waldaufenthalt für Touristen, Schulen und Vereine, bei
bekannt guter Küche (Forellen ). Telephon Forbach 22 .
3688a E . Gärtner , langjähr . Küchenchef .

Luftkurort Bühlertal, gisim » „srii« Ban“
empfiehlt seine

eroßen SAIe , Gartenwirtschaft mit gedeckter Kegelbahn,
la . helles Bier, Münchner Spatenbräu ; reine Weine, kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit. — Schöne Fremdenzimmer mit und ohne
Pension. 4803a.6 .3 A Huber .

bahr Hotel und Pension
I- B. Hohbergsee 4117a

Herrliche Ausflüge und Erholungsort direkt am Walde gelegen . Der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , vorzügliche Küche und Keller . Eigene Konditorei ,
Fischerei und Gondelfahrt ._ Besitzer : Eugen Hildebrand

Hotel Pension „FriedriWos
"

bei Freiburg i. Brsg .. 4810a
altbekanntes Touristen - und Familien - Hotel , freie schöne Lage in dem
herrlichen Bohrertal . Pension von 5.— Mk. an . Prospekt wird auf

Wunsch zugesandt . Elektrisches Licht — Bad — Telephon .
Hochachtungsvoll empfiehlt sich_ Heinrich Hellenbroich .

bad . Schwarzwald
805 m üb . dem Meer.nlerkirnach

HotelPension„Tanne"
Bekanntes HauS in ruhiger , staubfreier Lage, in allernächster

Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen . Pensionspreis Mk . 5 bis 6.— .
Für längeren Aufenthalt

sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst
3or- und Nachsaison Preisermäßigung . 4048a

Der Besitzer : A . Neugart .

Klmpncrhuifinrl Vopderdorf d . St. Blasien
lllulluLllÜUlIvVlIllli im Schwarzwald, 900 m ü. d . M.

ßotel u . Kurhaus „Adler“ ,
Sommerfrische u. Höhenluftkurort am Fuße des Feldberges
1907 neu erbaut, mit allem Komfort ausgeftattet . In nächsterNähe des Haules
eigenes Luftbad . Penfionspreis nach Lage der Zimmer 5—10 M . Prospekte

gratis . Eigenes Auto .
Bahnstationen:Titisee , Waldshut , Albbruck , Schönau.

Lungenkrankeausgefchlofren . 3513a .l0 .6

eßaSSxomv
Sbst - und Zahnstation SCestenhctz (Sudvogesen) , in afütm
ndohst &z dlähe de* SCohAonigsSuzg. 3 (uz*t Zade * und
Slestauzalionshetzieh . Ausgedehnte Shzhanfag . in unmitteü
Sätet dTähe des düafäes . cfäiürtufün . von ezstauntiche *
SCeittvizAung Sei Sicht , Rheumatismus .Ztutazmut .dliezen »
und Ztasenteiden , STetvosität . Szosse gedeckte tLezzassen.
ofCutAonzezle . Ausgangspunkt fuz xahtzeiche <2hgesenaus *

( füge . Qbztdngen Sie ZccspeAt du/toh die iKuz* und Zade *

vezwaitung ZadSzonn . — tleüphcn Amt Schüttstadt H&.

Luftkurort Laax
bei Waldh . Flims (Graubünden) 1050 m ü . d. M.

Hotel n. Pension Seehof, «ÄÄ TJS
Rudersport , ruh ., aussichtsr. Lage , ebene Waldspaziergänge . Gut gepflegte
Küche , offene Weine . Telephon . Pensionspreis 6.50—8 Fr. Juni u. September
Preisermässigung . Prospelrte durch den Besitzer Ch , Gcrst . 3592a

Hotel und Pension Baren,
Oberegg , ob Heiden (Schweiz ), 886mü . M.

Von Deutfchen vielbefuchtes Haus. Komfortabel eingerichtet .
Genußreicher Sommeraufenthalt. Gefchützte , ausfichtsreiche Lage . Kräfti¬
gende, reine Alpenluft . Große Parkanlagen beim Hotel . SchöneSpaziergange .
Naher Tannenwald. Bäder im Haufe . Vorzügl. Kücheu . Keller . Offenes Bier.

Pensionspreis inkl . Zimmer 5—6 Francs.
4Gl3a.8 5 Der Befltzer : A . Eocber .

■ ■ ■ ■ ■ : ■ 7. -= bei ThunGoldlWll Pension Blümiisalp
„ lOOO Meter über Meer . - Das ganze Jahr offen .
Bestreuommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft. Prachüges Alpen-
Panorama . Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage. Schattiger Garten .
Nächster Nähe große Tannenwälder. Bad , elektr . Licht Postwagenverbmdung.
Telephon 904 . Pensionspreis Fr. 5 .60 bis 6.- . Prospekte durch 26o9a .8.b

K . Nl .>irin :lllll -8 cilärllK , Propf.

Schiedmayer & Söh .,
Ritmüller & Sohn
J . Feuridi, Ibach
Förster & Co .
Uebel & Lechleiter
Adam — Donath

Lindholm & Hörügel -
Harmonium

Alleinvertreter :

J . Kunz,
Piano - und Harmoniumlager ,

Karlsruhe ,
Karl-Friedrichstrasse 21 .

Günstigste Zahlungsbedingungen , j
Höchster Rabatt b . Barzahlung . I

Eintausch alter Instrumente . I
Gebrauchte Flügel und Pianinos I
3 .3 stets am Lager. 93261

Gesichts *

ausschlag , 539a
Pickel , Mitesser, Flechten verschwin¬
den meist sehr schnell, wenn man den
Schaum von Zucker ’s Patent -
Medizinal -Seife , ä St . 50 Pf .
(150/oia ) U . 1 .50 M . (35°|„ i8 , stärkste
Form ) abends eintrocknen läßt .
Schaum erst morgens abwaschen u.
mit Zuckooh -Creine (ä 75 Pf .
u . 2 M . ) nachstreichen . Großartige
Wirkung , von Tausenden bestätigt.
JnKarlsruhe : bei Wilh. Tscherning,
C . Roth , H . Vieler , W . Baum , E.
Dennig , Gg. Jacob , O. Mäher , Th.
Walz, Otto Fischer, R. W. Lang,
sowie in sämtl . Apotheken u . Drog .
in Mühlburg : Max StraM ; in
Durlach : Aug. Peter . V

Graue Haare.
Es gibt nichts Einfacheres als
Dr. Kuhns Nunöl 1 .20 und
60 , Färbe - Pomade Nutin
M . 2 .—, 1 —, von Franz Kuhn ,
Kronen -Parf . , Nürnberg .

Hier : Internat .
Apoth ., Kaiserstr . 80,H. Bieter , Parf .,Kaiserstr . 223 . 7W4a

Möbel
aller Art kaust man gut und billig
Jul . Weinheimer ,

Kaikerstrabe 81183. 10148*

Baden - Baden=Liditental
Hotel goldenes Kreuz.
Voliständ. neu gebautu . neu eingerichtet.

Eröffnung am 1. Juli 1912 .
4643a.5.3_ P . Jos . Ippen .

Wertheim am Main (Baden),
interessantes , beliebt . Reiseziel. Burg¬
ruine , 2 Flüsse, Berge , Wälder , Gym¬
nasium. IHustr. Führer gratis durch
den „Fremdenverein“

. 4022a.3.2
Cölu (Rhein ) . 27 .13

„ Fränkischer Hof ‘
32 (36 Komödienstr. 32/36 .

Altbekanntes ,
bestempsohlenes HU ICl

(5 Minuten vom Bahnhof).
Logis , Frühstück von 2.7» je an

TKrin- und Bierrestaurant .
2587a tkLrAC. T.uea « Krem «.

4 S0 m a . d . X .
| Sommtrberg 7S0 m M-d .'

Hauptsaison :
1 . Mai bis 30. Septbr .

400 za ü . d . M.
Sommarber ^ 760 mti .d .M.
Endstation der Linie :
Pforzheim -Wildbad.^ im Württemb . Schwarzwald , b

Kurgebrauch während des ganzen Jahres . 20,000 Kurgäste .
Weltbekannter Kur- und Badeort. ♦ Hervorragender Luftkurort.
Warmqnellen (31-37 ° C) mit natliL, der Blntwirmede. menschl KSipm angemeseeiict Temperatur sad groler Bidieaktirität .
Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolge
bei Rheumatismus n.GIcht,Nerven- u. Rackenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art,
Folgen ron Verletzungen , ehren . Leiden der Gelenke
und Knochen. Dampf- and Heissluftbäder , Elektro¬
therapie , Radium Inhalatorium ( Emanatorium) ,
Massage. Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad.

Nervenstärkender Sommeraufenthalt,
meilenweit«, bequeme Spazierwege in herrlichen I
Tannenwäldern. O O Zahlreiche Ausflüge , o o
Berühmte Enzpromenade. oo Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn anl den Sommerberg mit Berghötel
760 m fl. d . M. o Staubfreie Höhenluft , prächtigeAussicht , eben» Spaziergänge bis ans Murgtal.

Kurorchester . Theater . Lesesäle . Jagd . Fischerei . Sport. Spiele . VergnügungenallerArt . Wintersportplatz .
Vorzügliche, sowohl höchsten als auch gut bürgerlichenAnsprüchengenügende Unterkunft zu massigen i

Preisen in zahlreichen Hotels , Pensionen nnd Privatwohnungei . Hervorragende Arzte.
Nähere Auskunft, sowie „Führer durch Wildbad “ gratis durch den

Kupvere/n und das Stadtaohuttheimaenamt .
Der reieh illustrierte Fflhrer j«t auch in »amtlichen Bureaus tod Rudolf Monse iuiioh

DOBEL . Hötaenluftknrort , württembergisch.
Schwarzwald, 720 m über dem Meere,zwischen Bad Wildbad u. II er ren¬

al ti

Hotel „ Tonne " 4717a

altrenommiertes, gut bürgt . Haus, beliebter Ausflugsort und Sommerfrische .
Pension von 4 J ( 50 $ an . Bäder. Eigenes Fuhrwerk. Autoverbindung .
Telephon Nr. 2 . Prospekte gratis ._ Besitzer : Emil Kramer .

urhaus Alvier
St. Galler Oberland , 1000 m ü. M , nächst Ragaz.

1 71 Stunde von der Bahnstation Trübbach .
Klimatisch bevorzugtester Luftkurort in alpiner , waldreicher Gegend,

unvergleichlich schöne und geschützte Lage. Grossartiges Gebirgspanorama
mit Blick in das Rheintal von Chur-Ragaz bis zum Bodensee . Prächtige
Spaziergänge und lohnende Gebirgstouren. Als Ferienaufenthalt , sowie für
körperlich und geistig Erholungsbedürftigebestens empfohlen . Pensionspreis
von 4 Mark an.

Prospekte gratis. — Telephon im Hause. — Eigenes Fuhrwerk. 4911a
J . B . Angehrn A.-G.

k bei Luzern
eint . Wieblich

Alpcnluftkurort 1 . R . 1425 m ü . M . 150 Betten .
Großart . Gebirgspanorama , vr . Tannenwälder . Reiz. Spazier¬
gänge . Stärkste Natrium - Schwefelquelled . Schweiz . Radium
Aktivität . Kraft. Eisenqu . Außerord. Erfolge b .Diagen - ,Nieren-,
Darmleiden , Diabetes , Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität,
Reconvalescenz . KrankH. d . Atmungsorg . Asthma. Inhalatorium .
Kurarzt . Mäß . Preise . Prospekte . (4134«) J . Erne , Dir .

Berlingen. Gasthaus u. Pension Krone.
Cant . Turgau am Entersee .

Schöne ruhige Lage, Veranda und Garten am See ; für Erholungsbedürftige
sehr zu empfehlen. Gelegenheit für Segel - und Rudersport .

Mäßige Preise. Prospekte gratis von den VeckehrsbureauxKonstanz , Radolf¬
zell und Freiburg i . B . 1881a

Höfiichst empfiehlt sich_ Herrn . Welschinger .

bei Ragaz (Schweiz ) 951 m jj. Meer
Kurhaus 5.4

Bekannte , ausgezeichnete Sommerfrische , Erholungs - und Touristen¬
station in schönster , alpiner Lage . Näheres durch illustrierte Prospekte.
Pensionspreis 5—6 Frs . Höst, empfiehlt sich Hob . Kressig . 1814a

Sanatorium u . Erholun gsheim
.Schloss Meyenberg '

*?/Rapperswil a/ Zürichsee
< Schwei

28*9«

IQphllloM am Thunersee bei Interlaken . Hotel
[OtiUnGU) und Pension Schürz . Idyll .
Lage am See . Schattiger Garten . Seebäder und

Ruderboot ohne Extravergütung. Beste Verpfleg . Pensionspr . Mai bis 15 . Juni
fr. 3.50 , später 4 fr._ (4099a )_ Familie Sehärz .

Seebad lüliddelberheBMIIIHIH IIIIUWOIIIMI UM Küehe E [ Licht Man spr deutsch - BlKM

Damen B21016
finden sreundl . diskr . Aufn . bei erf .
Hebamme. Fr . ii . Heckmann ,

Albert Cuypstr . 65 , Amsterdam .

Schreibmaschine,
sichtbare Schrift, umständehalber
billig abzugeben . 10664.6.4

Zirkel 9. 2 . Stock.

Baden - Baden ,
Wohnungs -Nachweis
W Wnlf n . d . Bahnh.

* " UI1 | Telephon92.
— M — M

Genesende ,
die durch erschöpfende Krankheiten
geschwächt sind , trinken mit größtem
iihUH°ii \ ItI»ueIiliori »iter Ha iTi -
aprudel Starkquelle . Sein
hoherGehalt an wertvollenM ineral -
und Nährsalzen hebt schnell die ge¬
sunkenenKräfte , steigert mächtig den
Appetit, fördert den Stoffwechsel u .
macht den Körper blutreicher und
widerstandsfähiger . Lebensfreude ,
Mut u . Energie kehren rasch wieder
u . verscheuchen die letzten Reste kör¬
perlichen Unbehagens . Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 95Ps . JnKarlsruhe :
m der Drogerie W . Tscherning ,
Amalienstr . 19,b . W . Baum , Werder¬
straße 7, O. Mäher , Wilhelmstr . 20 ,
Otto Fischer, C . Roth , Herrenftr .
26128 ; in Mühlburg : M . Strauß ;
in Durlach : A. Peter .

Ein besseres

liefert auf bequeme
Teilzahlung , ohne

| Preisaufschlag ganze
Einrichtungen und

j einzelne Möbel zu bill .
Preisen .

Off. u . Nr . 9433 an
>die Exp . d . „ Bad . Presse " .

M teile »Ik. Mm !
Auskunftei

ulk Zukusso - Bureau
lOJahre bestehend , gutbeleumundet
sofort zu verkaufen . Offert , u :
4312a an die Expc» .tion der „B

ab
tzt .
, I.

Presse"
. Rückporto erbeten .

r.
ae Tiere,~ 10024.2 .2Kleines

für 1—2 Familien , mivIMvG !
nächst der « tephanienstx . alter deutscher
oder Rechtsanwalt sejm nachweiSb.) ist
zum Preise von Mk t̂hauS 8. ,Samiti ' ,
verkaufen . Offert, u ©2279941 .1
an die Exp . der „Bad . .. « <- — '

. . ae Ganse »(£mneuerbaut S
»

au Detfaufen
'

Finlami|itg >
<a&»

LIIIINI« I^ Hühner 1 Jahr tlL
haben zu b-m , wegeu Bebauunade »
mieten 4? b^ toiten . BW73 ^

0 ^ ^ Ürlbelmstratze 10, 2. Stock.
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Baufach - Anzei
D. R . G . M. No. 31000.

Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmholtzstrasse 4.
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch, Achern LBad .
Holwäger 4 Hlllenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . M aeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1751.
Rd . Meess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . pönlcke . Büro k. Architekt.

u . Bauausf , Weltzienstr . 17. T . 3074
H .Slevogt,B .D .A. Karlft.91 .T.1977
Weichei , B.D .A.,Drl.Alleell,T .415
R . WiUet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Franz Wolff ,Edelsh.-Str.7, T.2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt pnd Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbadi a .M„

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr. 12, Tel 1208.

Hermann & Julius Kern,Masch.-Fab.,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

gr Gerwigstr .35/37, T.468
Bl , Aufzüge aller Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr. 90 . Tel 1294.

Baugeschäfte
Fr.AE .Bindschädel,Augrtst .32,T.1636
Eigenheim -Bangesell -

schaft fhr Deutschland ,
m . b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & BlschoB,Sofienst 57, T.1466
Otto Held , Marienat .63 . T .336 .
F .Herrmann , Sofienst.l46 .T.557.
F . Kirchenbaner,Lessing8tr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - , Betonbau .
Xacrofx & Christ , Motzamtr. H.T.I2«
Rd . Meess , Sofienstr . 37 , T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116,T .46L
Bernh . Pfeifer , K.- Mühlburg,T.3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfmzsteine )

I *. Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. T. 87.
Trier & Gros , Ritterstr . 28, T.101.

II

. . iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii . .
Banken .

Baer AElend , Karlfriedrichft 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u . Vorschußbank T .2422 .
Veit L. Homburger , Karfttr. 11, T»l. 36u.ZOS.
WörnerÄ Wehrle , Karlfrjedridwtr. 2. 1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlehl , Durlach,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .

Fr . Motzer , Augartenstr.28,T .2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Müller4Co . ,Hirschstr . l,T . 1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegensch .

Ang . Schmitt,Hirlchft .43, T.2U7

Darlehensbank

PnvaiYsriSßnsYerwallsiDarleiiS’
hasse harisruhe i. I buisenstr. 35a
Direkt. /P . Verwimp , Tel. 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907 .

Auskunfts - u . Inkassobureau
Adlerstr . 40

Tel . 2903 .W.F. Krüger,
Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .

M. Busam,
“«xSi .

20,
Bauplätze m .Baukred ., Gesch .allJVrt,
Rentenhäuser ,Villen,Landhäuser etc.

f. BauwEiler , KÄ
fieorgHelierle . fd

'Sf 12
Eg .Homburger , Zirkel 20,T.1836 .

Oornsand ,
' ™ »56

M. Kühler , ?S"r »1
B
6'

Albert Müller , £$s.
J . Rettich , Uerrenstr . 35 .
Aug . Sclunitt,HirichIt .43,T .2117

Baublechnerei
A . Bender , Stembergatr . 8.
A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2036
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (UuMiim )
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
F , Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
J nl . Kuhn , Waldstr .33 , Tel .381 .
F . Marnm , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Nenrohr,Schützenft .l2a .T.2863

Banmasch, , Bag- y, HMalmMäts
Max Strauss , K. -Kheinhaten ,

neu u. gehr., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
Karl S chwari , Kaiserstr.150. T.56

Beton - Eisen
M. Marmn , G .m .b.H, Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim .
L.Weil &Kein har dt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dietmar 4 Blum , Karlstr . 60 .
Lee Meller , Ludwigshafen a. Rh .

Bildhauer - u . Steinmetzarb .
W. 4K . Nussberger , L-WilMintr. S. T. 1770
Rnpp «St Möller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Daler , Adlerstr. 7. T. 1258 . Ver¬
eint .BlitzableiteranL n . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.'PI ». Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolseh , Rüppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .Breehtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .m Onnlr Brunnenbauten, Tief-

• Hülm bohrungen. Tel. 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . Gm .b.H . K. Rheinhaf

Dachdeckereien
E. 4 A . Appel , Schillerstr . 8, Tel .1I .
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Hers , Nelkenstr .19 , T .1952 .
Gg .Roos Nachf . Rheinau,T .710ff
A . Stegmaier,Bacbstr .44 . T.1521
O. W eher , Hirschstr . 14, T . 1366 ,
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
Erste Karlsruher Dachpap -

peu - n .Holzcementfahrlk
Karl Zalss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .
Waldem .Kuttner , Durlach,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke, * S;
Karlsruhe , TeL 847 u. 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.
b . H . , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weher , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33, T. 316

Rabitz - u . Moniergeflechte , Durcäi-
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Maisehein 4 Bretntttz . ,

Mannheim , Telephon 4772 .
M. Mar um , G .m .b .H . , Mannheim

JosefVögeleÄSi
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

X.Weil &Relnhardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr , 28.
Th . n . O . Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .)> Femspr . 2753.
Malschein & Bretntttz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim , T - 4772 .
X. Schmidt , Amalienstr .79,T .35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13, T. 87
€ iust . Stumpf , Parkftr .27, T5Ö73
Ph . Wolf . Süfienstr . 55, Tel . 300 ,
Massivdecken u .Wände,SysLFörster .

| Eisen , Metall und Stahl

Berg & Straufi, Ä *
J . Ettllnger 4Wormser , T . 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Eüiworms .
M. Marnm , G .m .b.H . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,Sofienst .ll4 .T.868
luWeilAReinhardt , Mannheim

Eisenkonstruktionen
A .-G. f . Eisen - n . Bronse -

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822 .

Gerwigstr .35/37, T.468
, Eisenkonstruktionen.l.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg 4 Co., T . 185 .
M. Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Dänen senior , Mannheim .
Rkein . Asphalt - n . Cement *

plattenf . G.m .b.H . K.Rheinhaf .
Xeop . Welll , Mannheim .
X .Weil &Reinhardt , Mannheim

El 8ktr . Baogieranl . f,Anschlussgleis,
Drahtseil -, Hang.-u.Rollhah.,LohoiB -

Adolf Bleicher! 4Co ., Leipzig Gohlis,
Zwgbur . Mannh., H .Lanzftl2 . T.7233

Engen Xiebreeht 4 Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein 4 Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr .l 2 , Tel .1679 ." Mannheim ,

Tel41u .6541 .
Fabrik f . Elsenhahnhedarf .

X .WeiI4Reinhar «It,Mannheim
Tel . 6800 — 6805 . Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl .-Ing . Brenckl € , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werdeiplatz 43.
Ad. Fütterer, AkademlesLW, T. 1631.
Grund 4 Oehmlchen , Waldstr.

26, TeL 520. Licht-, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Xipp , Leasingstr . 47 . T . 1328
C.Nahr gan g , Kaiserstr. 225.T . 3028
Stotz 4 Co . , Elektriz.-G. m . b. H.,

Ing .-Bürö Gutschstr . 3. Tel . 3002
W . Verspohl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 187 , Telephon 848 .

Elektr . u . techn . Bedarfsart .

Aretz & Co., Hofl .
Kaiserstrasse 216. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272 .

Ed. Eg ! ingeC£“S :s :
Grund & (Jehmichen

elektr . Artikel en gros , Waldstr . 26

Entstaubungs - Anlagen
Masch -Fa |b . O. Sichtig 4Co . ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz , Mannheim, 'Tel .2339
Gust . Stumpf , Parkftr .27 , T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

I, Tel . 519 .
J . Bachmann,Waldhmst .8,T2813
Drog.X . Btthler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909
Fischer0 . , Fiö .-Drog .. Karlstr .74 , T.37.
M. Hofheinz ,Wilhlmstr.48T .1342
Gehr . Jost Nchf . Tel . 269 .
Drog . J . Xösch , Hmstr. 35, T.1487
O. Bayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog. C. Koth,H «rrautr,28/28, T.I80,890
FarbenfabrikA . Schaeffer .T.2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T .189

'jiiSophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder 4 Schaler , Roonstr. 24,T .2002,.

& Barth ^
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Brack-
wede , Vertr . G . Hölzer, Waldstr. 62

Hessel Feuerschutztttren
G. m . b . IX , Dttsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . JB. , Sofienstr.12 .

Firmenschild er
Degen 4 Sehempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
< arl Oberle , Hebelstr .l , T .12ö9
X Zurelch,Amalienstr . 13.T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth 4Pilckmann , T . 1033

Gartenarchit ekt
Frledr . Feger , Branerstr . 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Branerstr . 8.

H . Trede , Hardtstr .53 , Tel .1220 -

Gas -, Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Harth , Klauprechtstr.il , T .2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .
A . HenOer , Schützenstr.68,T.20S6.
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf. , Akdemiestr . 16.
Rosenberg 4 Co ., Karlsruhe l .B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlSehwarz , Kaiserstr.150 .TA6

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement *

plattenf . G. m .b.H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Bachmann,WaIdhmsl8,T28l3
Hch . Kling Jan . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau.

Gipser und Stukkateure
E . 4 H . Allmendinger .

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf . , Frank 4

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler 4 Barth , Tel .44.
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25, Tel .1983 .

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .
X. Seiderer , Kriegstr. 26 , T. 1832.

Spezialwerkst f. feine Fensterkon¬
strukt , Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rnpp 4 Möller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr . 9—12,
1|22—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Ferd . Denninger , Tel . 2722 .
Gehr . Körting , A .-G . Tel . 630.
Maschlnenfbr . Osk . Sichtig

4 Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungswfc . Karin

i*uhe,Steinwarz & Schmidt T.266
Rietschel 4 Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotter er , Marienstr .60,TeL3222.

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T.3025.
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G. m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl -Allee 69 . T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft .52.TeL2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Stumpf , Parkstr.27, T .2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .

o
o
o
o
o
o
o
o
o
t >
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Karlsr . Isolirwerke , T . 3025
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Korksteinplatten
Fischer 4 Bischofi, Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68.
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie ,
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Heim 4 Gerstner . Eisenbetonb .
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kaiferlt

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , TVlephon Nr . 622

vis-ä -vis d. städt . Schlachthof .
Mhmr . Metaliw .- Fabr .u .Galv . -Anst

Ad . Pfeiffer AA .Walther ,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W . 4 K. Nussberger,K . -WiHwlmstr. XT. I778

Rnpp 4 Möller , Dur ). Allee 29

Malergeschäfte
Behncke 4 Zschaehe . T . 1815
Xeop . Boeuf , Akademiestr 13 .
Degen 4 Sehempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, TeL 2797 .

Bg- HabBrstroü ^Ä 28
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16. T . 1548
Fr . W agn er,Kapellenstr .66,T.1878

Leop. Zareich,
A
T
”$ r«}!

Maschinenhand lung
Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,
T .92. Kauf-u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah , Transm .

Oefen und Herde

Berg & StrauB . Sffi1'
<& ! ■<&

Hermann Holland , Mannheim
Automobiiöle, Cylinderöle fürHeißd .-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro - u .Gas-
moL, Consist Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Sichtig 4 Co . , Tel . 306 .

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26. T . 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Etckele . Lidwig-WilhaMr. 17. Bipar.

Karlsruher Jalousie- u.
Rolladenfabrik, a. m . d. h.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerle , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mhmr. Metallw .-Fabr. u .Galv.-Anst

Ad.Pfeiffer4A .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Guiehardaz , Bürgerstr.9, T. 1496.

ürtliur ]Dos^r PC“ä‘S
M. Xange , Stefanienstr . 21 .T . 744
Nagel4 W eber,Karlstr .90 .T.144l
A . Schlachter , Gottesauerstr. 10.

TeL 1595 . Spez . schmied . Fenster .
Schreinereien

J . Möller , Augartstr.34 )36 . T.3110
Markstahler 4 Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Maschlnenfbr . Osk . Sichtig

4 Co », K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fisdier & Blschoff,Sofienstr .57 .T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
P J Dnnlr Kaiserstr . 156 .
LU . DuuA , Telephon 362 .
H . Durand , Donglasstr. 26. T2435
t .Gerspiu ' li , Lmsenstr .29,T .1677 .
X . Grosbernd , Lammstr . 4 T .1305
W.MüllejansNadif .,Waldftr .3 .T .1101
Karl Spatb , Augustasfr. 2,T5400

Tiefbohrungen u. Tiefbrunnen
Job . Brechtei,Lud wigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Wilh Dnnlr Brunnenbauten,Tief -
nllllt KuulV bolmmgen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd - Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T . S659
Filialb. Radolfzell , Schützenst .6,T.188

Träger und Säulen

Berg & Straufi, Ms *
Kahn 4 Goldmann , Mannheim
M . Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
X .WeiI4Relnhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl . Wellen
A. Nauen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosch & Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

T reppenbau u . Wendeltrpp .

Tressorbau , Kassenschr .
Wilh . Schindler,Hirschstr . 42 , T. 12&9.
Wilh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Cenent -

plattenf . G .b .m .H . KRheinhaf .

Türschliesser
Guiehardaz , Bürgerstr. 9, T. 1496
Arthur Joos,LuisenstK9 , T5313 .
Wilh . Welss , Erbprlnzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . O. Sichtig

4 Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

fieorgHeberle, ?:r‘S :
12

Max Junghanns , Mannheim,G 7,10

K . Kornsand “ “ »56
Vernickelungen .

Chr . Fr . Mttller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen

A. - G. f . Elsen - u . Bronze -
Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

Jok . Breektel .Ludwigshafena.Rh
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Werkzeuge
Julius Kahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T5863

Zementgeschäfte
Cüust . Stumpf , Parkftr.27,T.2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G . m .b .H . K .Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr. 121 , Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .116 . T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13 . T. 87

Zivilingenieurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190. Spr . 9—12, >/,2—6.
lllllllllimillllllllllllllllllltllllllllllllHIHIIIIIIIU
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Blumen -Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6, T .521 .

DekoratTap . u . Polsterer
W . Schtttze , DurLAllee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew . Metallarbeiten
Fr . Xang , Schützenstr . 9 , T .1235.
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T .542
G. Ducken , Kaiserstr. 221. T. 1587

Me88lng -u . Kun8tBla8ereiGla88chtelf
BischoflT4Werner,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K .0 .Augustiniok,Hirschstr .25,T5516
Laz. Baer Wwe , Zirkel 3 , T . 1925
A . Däggelmann , Donglasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz 4 Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr.Klein,Durlache rstr .97,T .1722
S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M Tannenbaum , Adlers ! .18,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Ahzahlungs-Oeschäfte
J . lttuiuun Nachf . , MöbeL o.

Aussteuern m . Kreditbewijlig .,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . X Distelhorst ,

*VValdst. 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Scbreinermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K . Martin , Akademiestr.il . T.16S4
M. Reutlinger 4 Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . WohnungsefnriohL
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritferstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Tepplehhans Carl

Kaufmann , Grossh . bad ,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500.

Pianos und Flügel
Ph . Hott enstein , Herrenatr .58
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Krankheiten
jeder Art behandelt durch 7141

Naturheilkunde
Magnetismus Hygnete
.R.Schneider,Rüppurreritr.lO *■
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
unf Umgebung . 2üjähr. Erfahrungen
12Jahre hier am Platze. — Teleph . 1/41

Durlach.
1. Altrenommiertes Gasthaus m.

Realrechtrc . in
bester Lage der
Hcmptstratze

^
für

Kodfam geeig¬
netsten, unter
sehr Künftigen

Bedingungen sofort zu verkaufen.
2. Sehr gut rentierendes Ge¬

schäftshaus M »t flottem Kolonial -
warengesckäft jc ., in bester Ge¬
schäftslage sofort billigst zu verkauf.

3.
' Nette , praktische Billa , in

eac
mim

zu verkaufen . 11059 .2 .1
4. Viele Bauplätze und Grund¬

stücke in verschiedenenLagen um¬
ständehalber billigst zu verkaufen.

Näheres durch
J . KIenert , Güteragentur ,

Burlach , Lamnistratz» 2, 3. St

Kolonial-,

'

Marti,
Wein - u. Flaschenbier - Geschäft .
nachweisbar 20 hl Wein, 300 hl
Bier wegen Todesfall zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B22780 an die
Expedition der «Bad . Preffe " .

Zu verkaufe « :
Großes

Kubrikgebüu-e
in Freidurg i . Brg .

Direkt am Hauptbahnhof ist
ein noch neuer , Nj .stöckiges,
großes Fübrikgedäude mit
4279 gm Fläche, Magazinen ,
Stallung , eigene Kraftanlage ,
45pferd .Dampfmaschine,elektr.
Licht , Dampfheizung rc., wegen
Zentralisierung des Betriebs
preiswert verkäuflich .

Auskunft durch H. Schick,
Freibnrg !. V ., Karserstr . 80 .

Motorwagen -
Gelegenheitskaufr

13)18 P.S . , 4 Sitz. Phaeton , noch
neuer Wagen , wegen Anschaffung
eines LaNdaulets billig sofort ab¬
zugeben. 3.1

Zu erfragen unter Nr . 4928a in
der Expedition der „Bad . Preffe " .

Gin Marktwagen mit Dach zu
verkaufen . Ä22797

Schwanenstraße 27 , 2. Stock .

Hirn *

Junger , tüchtiger

Banflbm
auf Bau und Bureau per so¬
fort gesucht bei 2830a.4 .4

Albert Goldman« jr.
Baugeschäft

Pforzheim
Lindenstr . 24 Telephon 8380 ,

MchPlter
zur Aushilfe per sofort ge-'Pfferter ' 'ü. Offerten mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit schriftlich
erbeten . 11038.8.1
Salvator - Schuhgesellschaft

m. b. H., Karlsruhe .

Peton ^angesrhäft mrtBau -
materialienhandlung sucht per
sofort oder 1. August tüchtigen ,
selbständigen

Buchhatter,
Maschinenschreiber bevorzugt . Off.
mit GehaltSanspr . und Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 4921a an die
Exped. der . Bad . Preffe '

. 2.1

Ich such «
für mein Fabrikbüro «inen schreib¬
gewandten , umsichtigen Mann .
Eintritt alSbald . Der Posten ist
dauernd und angenehm. Kauf¬
männischeKenntnisse nichterforder¬
lich. aber erwünscht. Einem geeig-
neten Bewerber , der Jl 3—6000
gegen genügende Sicherheit und
gute Verzinsung einzulegen gewillt
wäre , gebe rch den Vorzug.

Ausführliche Offerten mit Ge¬
halts - Ansprüchen erbeten unter
«Stelle 8 . B .“ hauptpostlagernd
Pforzheim . _ 4929a

Weingroßhandlung Mittelbadens
sucht zum alsbaldigen Eintritt für
Buchhaltung und kleine Korrespon¬
denz militärfreien

jüngeren Herrn.
Derselbe mutz perfekt in englischer
oder französischer Sprache u . Ma¬
schinenschreiber sein . Offerten mit
Gehaltsäusprüchen unt . Nr . 4884a
an die Expedition der «Bad . Presse"
erbeten ". 2.2

Verein Merkuri
liiipnhflfn Größter Kausmänn .
nUrmiGiy. Verein Süddeutsch! ,
Altbewährte Stellenvermittlung, j
Kostenfrei f . Prinzipale u . Mit - L
gl.. Hilfskaffe s . stellen! . Mitgl . , I
Krankenkasse , Witw . u . Waisen
kaffe , Rechtsschutz , Monats
blatt , Jahrbuch usw. 7435a.191

Kau,mann od . tüchtiger
Vorarbeiter gesucht .
Für einen kleineren Fabrik¬

betrieb , Zementbranche , mit bedeu¬
tendem Umsatz , wird tüchtiger
Mann gegen festen Gehalt als
Betriebsleiter , der in der Lage ist
ein« Kaution zu leisten mit der er
der Höhe nach am Reingewinn
beteiligt wird , zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht. 3.3

Offerten unter Nr . 10621 an die
Exvtdition der „Bad . Preffe ".

Gesucht
wird , per sofort in ein Städtchen
Mittelbaden - in der Kolonial - u.
Baumaterialwaren - Branche be¬
kannter

junger Herr
(Kommt»), der in sämtlichenKontor¬
arbeiten bewandert ist.

Offerten nebst Gebaltsansprücheu
und Zeugnisabschriften unt . 4914a
an die Expedit , der «Bad . Presse"

Mr flöro und StiMMI
trt Karlsruhe wird ein tüchtiger

KeMernngsieMter
oder Kanf « anu auf ein General -
agenturbüro gesucht. Gut empfoh¬
lene , repräsentakionsfähige Herren ,
die auf eine

dauernde Stellung
reflektieren , wollen gefl . ausführ¬
liches Anerbieten mit Aufgabe von
Referenzen unter Nr . 11038 an die
Exped . der «Bad . Preffe " einreichen.

TüchtigeVertreter
bei hoher Provision besonders zum
Besuche von Privaten werden von
einer in Leistungsfähigkeit uner¬
reicht dastehenden

!IW
des badischen Oberlandes an allen
Plätze « gesucht . 3.2

Genaue Angebot« unter Nr . 4»16a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Alte renommierte

röein. SmlfMMIt
sucht energischen , tüchtigen

derbei Detaillisten u . Grossisten
bestens eingesührt und wo¬
möglich Mit der Branche ver¬
traut rst. Gefl. Offert , unter
L 6238 an die Annon .-Exped.
D . Frenz , Mainz . 4941a

Durchaus leistungsfähige
Äorkfabrik sucht

für Karlsruhe und Umgebung
speziell bei Drogisten u. Kolonial¬
warenhändlern besteingeführte

Vertreter
gegen gute Provisionsvergütung .
Eventuell Errichtung eine« Kym-
mifsionSlager« unter Gewährung

Vertreter
die bei der Bflckerkund *
icbaft gut eingeführt sind , zum
Vertrieb einererstklassigenTeig «
knetmaachine sowie kcmpl.
Einrichtungen gesucht . 4932a

Offert, u. F. St. 286 an Rudolf
Mosse , Strassburg i. Eis . erbeten .

Gesellschaft I . Ranges

sucht
für Kinder - u . Feuer -Versicherung
— konkurr enzlose Form —

Vertreter
gegen günstige Vergütung .

Off . unt . v . T. 624 an Daube
L Co . , Frankfurt a. M . 4012a.3.3

Solide Dertreter
für Geldgeschäfte aller Art bis zu
den höchsten Beträgen überall ge»
ucht. Offerten unter Nr . 3522415 an
ie Exped. der «Bad . Preffe *

. 3.2

Agent gef . Ä7,i “ B
gütg . «v. Mk . 800 .— monatl . 3257a

H . Jiirgensen & Co- Hamburg 22.

SLa- lreisen- e

. der «Bad . Presse " . 2.2

Hausierer
Wo ?- sagt unter Rr . B22760 die

Exped. der „Bad . Presse ".

Wim-Vertreter
für Hacken von Züricher Reklame-A.-G . sof. gesucht. Keine Lizenzen
hohe und danernde Provisionen . I « Betracht kommt autschlietzl. geb .,
repräs . Serr , der nachweisl. Fachmann , Mit I». Beziehungen » . in ges.
Position . Detail . Off. eilend an Direktor The Globe , A.-G .,
Hotel Grosse . £ 32793

ertreter gesucht!
Zum Vertriebe eines modernen , teerfreien , in jeder Weise

konkurrenzfähigen Bedachungsmaterials , werden bei hoher Provision
rührige Herren gesucht, welche gute Beziehungen zu Baubehörden unk
zur Industrie haben.

Offerten unter L 2498 an lnTalidendank , Annoncen -
Expedition « Cöln . 4883a.2 .2

^ luincitbiit ^ crttincit
für Trauerkränze und BougnetS

bei hohem Loh« und Reiseentschädigung . 4935a 2 .1
Offert , an Th . Vogt , Blnmenfabrik , Niederlenz ( Schweiz )

10
„Lucifer" 4817a

3.2
Kein « Radschlanch -Reparatureu ,
kein« Luftpumpe mehr nötig . —

Vertretet Überall gesucht.
Prospekte und Näheres unter

Nr . 24 Postfach, Singen a. H.

Kiesenverdienst 12.8
überall u. für Jedermann durch
Verkauf unserer Neuheiten . „*a
DehnertÄCo„ G , m . b . H ., Barmen 14.

Perfekte

Stenotypistin
per sofort gesucht .

‘
11045 .2.1

Kaufmann. Berei « für
weibl . Angestellte,

Gprech ^ lnden täglich von 19—1 U .
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipale .
Per 1 . August er. wird für ein

größeres Fabrikkontor eine tüchtige,
jung « Dame als

Stenotypistin
gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . 4930a an die
Expedition der «Bad . Preffe " erbet.

Zum sofortigen Eintritt wird zur
Aushilfe ein

junges Fräulein od.
ein junger Manu

mit schöner Schrift , welche auch
stenographieren können, gesucht .
- Gefl. Offerten mit Angabe der
Ansprüche pro Tag werden unter
Nr. 11056 an die Expedition der
«Bad . Presse" erbeten.

Fräulein oder Frau gesucht für
Maschinenschreiben (Kontinental )
für einige Stunden täglich . Offert ,
unter Nr . 11044 an die Expedition
der «Badischen Preffe " erbeten.

ArltklmFrUm
mit 8000 Mk . Barvermögen wird
bei Sicherstell, u . leichter Beschäftig,
sehr lohnende Existenz geboten.
Angeb. unt . B22785 an die Exped.
der „Bad . Preffe" .

Verkäuferin,
welche mit der Kolonialwaren -
brnnche vertraut ist, findet per
1 . August eventuell auch früher
Stellung .

Offerten sind unter Nr . 10942
an die Expedit, der „Bad . Preffe "
zu richten. 3 .2

Verkäuferin
für meine Abteilung Wurst- und
Fleischwaren gesucht. 8.1

Offerten unter Nr . 4926a an die
Exped. der „Bad, Preffe" erbeten.

LehrnMchen
aus achtbarer Familie auf sofort
gesucht. Offerten unter Nr . 11957
an die Expedit, der « Bad . Presse"
zu richten.

FÜrFriseurgehitfe .
Tüchtige, ersteKraft , die im Zahn¬

ziehen gewandt ist, kann bei einem
Friseur - und ZahntechnikerMittel¬
badens in Stellung treten . Dem¬
selben tst Gelegenheit geboten in
der freien Zeit Zahntechnik zu er¬
lernen . Offerten unter B22756 an
die Expedition der «Bad . Preffe " .

KM-Muliirgesuchl.
In ..ein feines , Restaurant nach

auswärts wird ein fleißiger Koch -
VolontSr gesucht ; bei Zufrieden¬
heit Salair .

Offerten unter Nr . 4892a an die
Expedition der « Bad. Presse" .

Ebendaselbst ein junger Hans -
bursch« für sofort.

Tüchtige , selbständige

8cliwaclisirom - MoDleiiro
2.2 gesucht. 11993
Siemens & Kslshe A.- G .
_ techii. Burea «, Karlsru he ._

Selbständiger 4939a

Kunst- guter
Gitterschloffer
in dauernde Stellung sof . gesucht.

J . Morlacher
Stuttgart , Militürstratze 129,

TWigll MWnist
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Brauerei Theodor Braun ,
4769a.3 .3 Oberkirch .

RiWsen -LreMr
gesucht , der selbständig brennen
kann, bei 47S5a.3 .8
Anton Vetter , Zirgeleibesitzek ,
Baden -Baden , tzifenbahnftr . 5

Waschmeister
mügl. verh . , für ll . Dampfwäscherei
gesucht . Muß Dampfmaschine mit
bedienen . Nähere Angaben mit
Gehaltsansprüch . unter Nr . 4919a
an die Exped. der « Bad . Presse " .

Für sofort wird em ehrlicher,
flellfous&utlfteg.wS',
Der Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt «. M .,Grüneburgwea36
sucht u . empfiehlt : WirtschaftSfräul .
» .Stützen ,uttgepr .Erziehrrlnn .,Kin-
dergärtn . Fräul . ic . veim für stelle¬
suchende Hausbeamtinnen u . durch -
reisendeDamen i. gleich . Hanse.

MeWgerili.
Gesucht per 1 . August zuverlässige

Person , welche in derKrnderpflege ,
event. auch iM Haushalt erfahren
ist, zu zwei Jungen im Alter von
6 Monaten und 2 Jahren . Offert ,
unter Nr . 4943a an dieFilialeder
«Badischen Preffe " in Bruchsal .

Zu zwei kleinen Kinder » such«
iöh auf Anfang August nach SpehSr' "

zmrWge Wegtkl «.
Offerten an Frau von Bippsn, z .

Zt . Billa Mez in GüntrrStal bei
fieiburg i . Br .

Perfektes
4S98a.2.2

Vuffetfräulein
in großen , erstklassig. Restaurationl -
betrteb zu baldigem Eintritt gesucht .
Nur mit besten Zeugnissen ver ,
sehen« Bewerberinnen wollen Off.
nebst Bild unter Nr . 11953 an die
Expedition der »Bad . Preffe "

Zum sofortigen , Eintritt wird
ein einfache» , tüchtige» 4994a

ServierfrSuIein
Buchen

Gesucht für sogleich nach Hei¬
delberg

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen , da» gesund,
verträglich , fleißig und brav ist u .
nähen und bügeln kann . 4988a

Fra » Landfried ,
Landfriedstraße 8.

Sräentl. MWen
mit guten Zeugnissen , für
Küche und Haushalt bei hohem
Lohn sofort gesucht.

Näh . Kaiserstr . ISl . 1 . St .

Hur gründlichen

AiiMg. im HmiShall
werden gebildete , iunge Mädchen
in gesundem Landhaus für 500 M
im Jabr ausgenommen bei 4678a

Frl . von Barsewisch
Ä. A tn K iftfrirafi#»n»

Hvleljimmeruliiilcheu
zum sofort. Eintritt , mit guten
Zeugnissen, gesucht. 11034 .2 .1

Hotel Nassauer Hof .

eN -
pecfekt in gut bürgerl . Küche und
Hausarbeit , auf 1 . Aug. gesucht .
Kleiner , kinderl. Haushalt , Monats¬
mädchen und sonstige Hilfe Vor¬
handen . Hoher Lohn, leichte Stelle .
Zengnisabschr . erbeten.

Bruchsal . Frau A . Reist .
4909a.^ Villa Reiß .

Gesucht für sofort
ein fteistiges M8 cheu » welche»
bürgerlich kochen kann und willig
die übrige Hausarbeit verrichtet.

Zu erfrag , bei Frau Kaufmann
Sophie Schley , Offenburg . ^ .a

das _ _ . . . .
sofortigem Eintritt bei
Lohn gesucht.

Konditorei Brenner
Pforzheim , ttufrf . 43

zu

Junge » , kräftiges Mädchen
wird tn Kostgeberei zur Beihilfe
sofort gesucht . BW798

Kreuzftr , 2)0, 3. St . , bei Wolf.
Junges Mädchen , welches zu

Hause schlafen kann, zur Mithilfe
im Haushalt gesucht. 3522739

Strecker, Klauprechtstraste39, lll
Katferftratze «0 , III , wird ein

ordentliches Mädchen für Hnu»-
arbeit sofort gesucht. B22738

Auf 1b. Juli wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche u . Hausarbeit
egen gUtest Lühngesncht . B22778
'S Durlacher -Allee 14, 1. St .

Monatssrau
sofort gesucht. Vorstellung morgens
8—9U . Bachstr . 4« . II. B22737 .2.1

Gesucht

Näheres Weinbrennerstr . 49. 1.

|M
sucht für die Ferien.- - ' - "Mte r_ . . . _ _ von Mitte
August bis Mitte Oktober, Be¬
schäftigung im kunstgewerblichen
Zeichnen . Offerten unter Nr .
B22427 an die Expedition der
«Badischen Presse" . 2.2
QOOOODOOOOOO

oiittige junge Leute 8
C im Alter von 17 bis 28 Jahr., fl

die unser Institut längere X
0 Zeit besucht haben, mit gel . U
0 Schrift, Kennt», in Buch-

führung , Stenographie und B
O Maschinenschreibenre., O
0 suche» per sofort 6
0 Bürostellung v
0 bei bescheid. Ansprüchen, durch 8
Ö HMelsschllle „Merkur "

, v
Karlsruhe , Kaiserftraste 118 . Q
3 .3 Telephon 2018. 10879 Q

ÖÖOÖODOOÖOÖOO

Chauffeur
welcher sich auch als Diener eignet,
sucht per sofort Stellung . PersLnl.
Vorstellung. Offert, unt . Nr . 4923a
an sie Exped. per «Bad . Presst"

sachtFerienstellung in fein. Familie .
Offerten unter Nr . 3522753 an die

xpedition der „ Bad. Presse"
._ ,"

Besseres Mädchen von auswärts
sucht für sofort angenehme Stelle
als Zimmermädchen eventuell

„Bad . Presse" .
Expedition der

MWmMffWmU
Kanrfh Off. unter B22894 an die
SMSff . Exp, der ..Bad .Preffe" . 2 .1

Mädchen §10» ,$
wärt ». Es wird mehr aus gute
Behandlung als auf Lohn gesehen .
Zu ersr . Äsenbahnstr . la , III ., l.

Eine Krau , dre schon in Äiri
schäften tätig war u. kochen kann,
sucht Beschäftigung . Rah . B,««
Erbvriuzenstr . » . 4 . Stock , links.

Junge Frau sucht s. einige Dage
der WocheBeschäftigung i . Waschen

en , auch Kochennicht auSgeschl.
Nettenstr . S, 5 . St . rechts .

„Lesfinghalle"
Karlsruhe

ist per 1 . Juli 1918 an tüchtig «,
kaurionSfähige WirtSleute zn ver¬
mieten .

Nähere» im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei, vorm. Freiherrl.
von Srldenecksche Brauerei , Karl »«
ruhe-Mühlburg . 628(
Levpoldstr.31 ist sofortzudermieten :
Magazin mit Linoleumbelag, auch
alS Ausstellungsraum verwendbar,
Keller mit breiter Treppe u. Flü¬
geltüre . beide Räume ie 499 qm
groß , heizbar und mit Ga- leitung.
Näheres im 3 . Stock, und bei
Fischer & Blschoff, Sophienstr. 57,
Telephon 1465. llQ33.4 .i

WW MeiMt 51
wirdITr . h ., « Zimmerwohnung ,
worin seit Jahr . Zahuatelier be¬
stand, auf 1 . Okt . frei . Näh. bei
ftavmann, 3. Stock ._ 3522798

Durlachek ' Allee 49 , II .,
ist eine schöne 8 - oder 8 Zimmer -
Wohmmg mit Bad , Balkon , geschl.
Veranda und sonstigem Zubehör ,
aus 1. Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst. B22766.3.1

Kreuzstratze 5
ist eine Wohnung , bestehend au»
ö - -

Friseurgesch., Part . 8322740.3 .1

43immenoÖffnung
Hirschstraßr 107 , Hochparterre, mit
Bad, Gartenanteil , per 1. Oktober
mietfrei . Näheres daselbst oder
Klauprechtstraße 9 ll ._ 11043

2-
Schöne

in hellem, freundlichen Hinter¬
haus mit sämtl . Zubehör per
1. Okt . zu vermieten . 11031

Näheres Kaifeeftraft « 121,
parterre .

von 3 Zimmern ,
_ _ „ Keller aus 1 . Oktober
billig zu vermieten . Rah . Ubland -

!asse 12, parterre . B22765
öürgerstratze l2 ist eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern . Küche u.
Keller an ruhige Leute zu vermiet .
Näh. 2. Stock im VorderhS . B22S09

Draisftratze IS , 4 . Stock, ist eine
moderne 8 Zimmerwohunng mit
Bad u . allem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Näheres daselbst
4. Stock , rechts oder Rüppnrrer -
straße 28, Telephon 2481. B22370

Kaiserallee 67 , Hth ., 1 Zimmer u .
' Küche auf sofort ober später zu
vermieten . Zn erfragen daselbst
im Vorderhaus , pari . B22802

Letsinsstr. 58 Wohnung von 2
Zimm ., Küche , Mansarde ».Keller
auf 1. Okt. an eine kleine Familie
zu verm. Zn erfr . 1. St . B28749

Marienstrabe 78, Stb ., 2 Zimmer .
Küche, Keller, GaS, sofort oder' " ' • 1 Näh . Vorderspät, zu vermieten ,
haus , 8. Stock, lk». B32779

PUtkitzftrafte14 ist im S. Ätdck eine
schöne Wohnung von 3 gr . Zim¬
mern u. Zubehör sofort oder 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
parterre . B22811

idolsstr . 18 ist eine Wohnung von
—2 Zimmern mrt Küche u . KellerRn!

auf i . m
Näheres 1

ier
ock .

zu vermieten .
B22S18

Rudolsstratze 25 ist eine saubere
Wohnung, 3 Zimmer , Küche , Keller
u. Kammer rm 2. Stock auf 1 . Okt.
U verm . Näh , das , rechts . B22741

^ chsitzenftratze 78, Seitenbau . , st
eine sreundl . Mansardenwohnung .
2 Zimmer , Küche, Keller sofort zu
vermieten , sowie eine 2 Zimmer -
wohnnng auf 1. Oktbr . Näheres
Vorderhaus , 2 . St . B22810

4, Part., schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Alkov
u. allem Zubehör auf 1. Okt. zu
vermieten . 3522742
lu erfragen Wielandtstr . S, pt .

Wlnttrftrübe 40 4 Zimmer , 1 M .,
3. Stock , auf 1 . Okt . zu vermieten .
B28715.5.2 Näheres daselbst.

Durlach . 3522812
. . 2.1

Sckilosistraße 6 ist eine schöne ,
große Bn . 4 Zimmerwohnnug mit
Bad, Mansarde und Zubehör , auf
1 . Okt. zu vermiet ., evtl , mit Garten .

Woi » - 1 . WWMer .
sehr schön möbliert , in ruhiger
Lage, ohne vis-4-vis , an besseren
Herrn für sofort oder 1. August zu
vermieten . Zn erfragen Blumen -
stratze Nr . 3, parterre , in nächster
Whe der Ritterstraße . 11056.2.1
Kaiser -Allee 67 ist ein schönes

sMrtnT nhor

Sophienstr . 67 , 8. öt , ist ein groß ,
gut mövl. Sfenstr . Zimmer ohne
vi8»ß.-vj8 mit 1 oder 2 Betten sof.
iu vermieten . B227 -K,

^ interstratze 16 , 1. Stock» ist ein
gut möblierte » Zimmer zu ver¬
mieten . BL2744mreren.

Horkstratze 6 ist ein fdjöne» , grotz .
Zimmer mit 2 Betten . sep .Erna .,
sofort zu vermieten . B227LBiosorr zu vermreren . _

Zävringerstratzr 17b ist ein gu
möbliertes Zimmer im 4. Sto
sof. od. später zu verm . B2274

«Slm SolluaiinalS
sind ein oder zwei gut möblterte
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . Näheres B22490
2 .2 Schützenftrafte 60 , 2. St . r .

Miet- Gesuch#

Wohnung gesucht
per l . September , 4 bis 5 Zimmer
mit Badezimmer rc. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . Ä2L704 an
die Expeoit. der „Bad . Preffe " erb.

Suche auf i . Okt. eine 3« bis
Zimmerwohnung zwischen Dur¬
lachertor u . Marktplatz , auch Neben¬
straße, für kleine Familie , 3 Pers .

Offerten mit Preisangabe unter
Rr . « 22728 an die Expedition der
«Bad. Presse" erbeten

2 geb . Kaufleute suchen 2 getrennt
Sbliert « Zi ,moonert « Zimmer im Zentrum

der Stadt . Off . unter B22789 an
die Expedition der » Bad . Presse " .

Ännger Plan » sucht bis 15. Juli
Mbl zimMk Ml Penlwll.
mügl. Nähe Goetheftrafte . Off . mit
Preis unt . N. N. 1642 an Rudolf
Motte, Nürnberg . 4S88a ,



Bozener Loden - Mäntel
für Herren (wie Abbildung )

aus prima , wasserdicht imprägnierten Strichloden
leichte Sommer -Qualitäten , Farben uni grau , oliv
und gemustert , für Touren und Reise geeignet .

An Qebirgs -Loden ji 19 .75
Art Süd -Tirol m

11052

Art Himalaya s 29 .50

Spiegel <L Wels .

Scftutzmar<ke

Tafelgetränk
Ihrer Majestät der deutschen Kaiserin

Vollkommen alkoholfrei 1 In vielen Obstsorten !
Aus nur frischen Frachten !

Mit dem natürl. Aroma u . allen bekömmlichen Eigenschaften des
frischen Obstes .

Erich Brückner , Karlsruhe, L.
Mineralwasser -Handlung ,

Fabrik und Vertrieb alkoholfreier Getränke . 7075

ETAT BELGE

LOMES m OSWM.DOUYÜEI

BELGISHE STAATSLINIE
LONDON via OSTENDE
DOVER - 3 mal täglich

Stunden Seefahrt

Kürzeste und billigste Verbindung .PrachtvolleTtrbinen-Dampfer. Kein
Schlingern. Kein Stampfen. Voll¬
kommene Sicherheit. Drahtlose
Telegraphie und Postdienst. Fahr¬
karten in allen Hauptstationen.Gratis Auskunft und Fahrplänedurch die Off. VertretungSt. Albangr . 1 Basel (Schweiz ).

HeltBUSSteIIung - 1913 — Gent.

Das neue Institut

„
In Meile Mln "

besorgt alles ; Gepäckfuhrwerk. 2322729
Telephon 3325 . Bureau : Hirschstraße 18.

Etfioteidmiclieruiigpjiipeler
gegrLudet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93, Part. — Telephon2977
(Anruf Dahringer).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . 10233a*

Schiffsjungen für 1-, 2- u. 3klaff. I Größerer Herd, für Kostgebereiü Segelsch. erh . seegem . AuSrüst . ul oder kl . Wirtschaft paff., sehr gutÜusk . Prosp . gr . SR . Grohn « , I erhalten , ist preiswert abzugeben.«L- ua. Palmaille54 . llI. 4813aL2110L13.2.2 Amalieuftr . 7. 1.

Zuschneide - und Nahkvrse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16
lohanna Weber , Privat - Zuschneide -

schule , Herrenstraße 33 OT4°*

Älaoill- u. Sarmomum-
Unterricht erteilt gründl. konserv .aebild . Musikledrer . Monat 6 Mk .« 21393 .6.4 Schillerstr . 48, 4. St .

Jüngere Schneiderin
sucht Kundenhäuser für Damen - u .Kinderkleider zu ermaß . Preisen .B22447.2.2 Göthestraste 15, 3. St

sowie Reinige « übernimmt Tep
Pichstickerei u. ReparaturanstaltKaiserallee 41. « 22730

sowie Theaterkostüme verleiht« 2o«75 Vbil . Hirsch . Steinslr . 2.

auch nach ärzt¬
licher Vorschrift ,hei 9072

Karl Jock , Kaiserstr.
141 .

Samstag , den 6. Juli , von 7—1
Uhr verkaufe ich Eisenbahnstr . 20
prima Qualität « 22794.3.1

Mast - Kuhfleisch
(eigene Mästung ), ä Pfd . 72 Pfg .

HiibBlm Ifecfi, Molkereibesitzer .
Diplomierte

Hebamme
Frau Vulltamy

Rue du Rhone , 28 , Genf ,nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden. Gute
Pflege und Verschwiegenheit 25 .18

Verschwiegene Entbindung. 1417a

Heirat
wünscht Witwe mit Kindern , Mitte
40er Jahre , schlank, blond, etwas
Vermögen, schöne Einrichtung , am
liebsten beff . Arbeiter in sicherer
Stellung , im Alter von 40 bis 60
Jahren . Witwer mit Kindern nicht
ausgeschlossen . Offert , unt . « 22755
an die Expedit, der „Bad . Preffe " .

Wirt-Gesuch.
Für eine gutgehende Wirtschaftin Baden- Baven mit großem B,er -

und Weinverbrauch werden zum
1 . Okt. 1912 tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute gesucht .

Gest. Offerten sind zu richten unt .Nr . 4917a an die Exped. der „Bad.
Presse" .

TauschGesuch .
Schönes , neues Landhaus , mit

großem Hof u . Garten , bei Karls¬
ruhe , Bahnstat . , geg . gutgeh . Wirt¬
schaft auf dem Lande zu vertausch ,
gesucht .

Offerten unt . Nr . B22695 an die
Erved . der «Bad. Preffe" erb.

Spezialhaus feiner Herrenmodeartikel 10724

Josef Goldfarb
Kriegstrasse Nr . 39 , am Hauptbahnhof, Kriegstrasse Nr. 30 .

Komplette Reiseausstattungen
Reiseanzüge , Touristen- u. Strandanzüge.

Wetter - Mäntel , Gummi - Mäntel für Damen und Herren.
Strand* u . Sporthosen aus Leinen, Flanell , weiss und gestreift .
Anzüge aus Lüstre , Leinen , Shantung und Roh - Seide.

Einzelne Sacco in allen Sommerstoffen . -
Piyamas und Sport - Hemden aus porösen Stoffen .

ite , Mützen , Krawatten , Handschuhe , Stöcke , Schirme .
Anfertigung nach Mass in kürzester Zeit. Pressante Aufträge in 24 Stunden .

Josef Goldfarb, Kriegstrasse
Nr . 30 .

Tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen v . ein¬
fachen wie elegant . Straßenkleid .,« lausen , Röcke u . Hauskleid . Guter
Sitz und mäßige Preise . « 22748~~ ' - atze 64.Werderstraße Port ., Seitenbau .

Kaufe « 22758

fortwährend getr .Herren - u.Damen -
kleider, Schuhe, Weißzeug, Möbel,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .Sal . Gutmann , ZLhringerstr .23.
Ta - Wirtschaft gesucht . "WC
Tüchtige Wirtsleute , welche auf

jedem Gebiet im Wirtschastsbetrieb
gut erfahren sind, iuchen per 1 . Okt.eine größere , gutgehende Wirtschaft
mit Hausschlachterei. Kaution u.
nur gute Referenzen stehen bereit¬
willigst zur Verfügung . Offerten
unter Nr . 11042 an die Expeditionder „ Badischen Preffe " erbeten . 4 .1

Bäckerei
an großem Ort bei Karlsruhe so¬
fort zu verpachte « . Offerten unt .Nr . « 22781 an die Expedition der
Bad . Preffe " erb.
2si , Monate alter , kräftiger

an kinderlose Eheleute unentgeltlich
abzugeben . Gest. Offerten unter
E . 37 » FM . an Rudolf Moese ,»iannheim ._ 4934a.2.1

Keu ! £5eu !
50—60Ztr . Wiesen - od.Kleeheu ,nur gutes , kauft « 22791

Einhellig , Lachncrftr. 17.

Gasmotoren -Fahrik Deut ?
KARLSRUHE

»iiürinrrn?

beschränken die Brennstoffkoeten auf
• in Minimum bei mässigen Anlagekoste*

Unübertroffen billiger, einfacher Betrieb
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